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Liebe Löwen,
heute Abend geht es gegen den 
FC St. Pauli in die Rückrunde. Wir 
wollen natürlich genauso starten, 
wie wir die Hinrunde beendet ha-
ben: mit einem Heimsieg!

Damit wollen wir nicht nur unse-
re Serie von vier Siegen in Folge 
ausbauen, sondern auch an das 
zweiterfolgreichste Hinrundener
gebnis der letzten zehn Jahre 
anknüpfen. Das haben wir zum 
einen unserem Abwehrbollwerk 
zu verdanken, in 17 Spielen gab 
es 17 Gegentore. Zum anderen 
haben wir mit 16 Toren 27 Punkte 
geholt. Das nenne ich Effektivität.

Einen ganz besonderen Anteil 
daran, dass wir auf diesem Weg 
sind, hat natürlich unser Trai-
ner Friedhelm Funkel. Mit seiner 
Mannschaftsführung und seinem 
taktischen Geschick formte er ein 
Team von Löwen, das Kampfgeist, 
Laufbereitschaft, Leidenschaft 
und Freude zeigt sowie taktische 
Disziplin an den Tag legt.

Genauso erwarte ich unsere 
Mannschaft auch gegen den 
Kiezklub. Gemeinsam mit Ihnen 
allen – unseren Fans – bin ich mir 
sicher, dass uns das gelingen wird!

Auf einen erfolgreichen Fußball-
abend! Ihr,
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Bild der Woche
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Dicken Kuss als Belohnung für den Matchwinner.
Vier Tore in den letzten vier Spielen, dazu gelang Dominik Stahl drei 

Mal das Game-winning goal, der Siegtreffer. Damit ist der Mittelfeld-

spieler zweifelsohne der „Mann der Stunde“ bei den Löwen, wurde zu 

Recht nach der Partie gegen Union Berlin mit Sprechchören gefeiert. 

Eine persönliche Belohnung bekam er danach von seiner Freundin 

Melissa. Sie schenkte dem Matchwinner einen dicken Siegerkuss. Den 

hatte sich der 25-Jährige auch redlich verdient.
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Rückkehr nicht 
AUSGESCHLOSSEN.

Nach dem nur mittelmäßigen 
Abschneiden auf dem 10. Tabel-
lenplatz in der Vorsaison hat sich 
einiges bei den Hamburgern ge-
tan. Ein Trainerwechsel und eini-
ge personelle Veränderungen im 
Kader eröffnen laut Sportchef 
Rachid Azzouzi langfristige und 
aussichtsreiche Perspektiven.

In München müssen die Paulia-
ner ohne den rotgesperrten Sören 
Gonther in der Abwehr und ihre 
beiden verletzten Leitwölfe, Kapi-
tän Fabian Boll und Florian Krin-
ge, antreten. Im Hinspiel schlug 
der FC St. Pauli den TSV 1860 
knapp mit 1:0. Torschütze war 
Lennart Thy. Der Stürmer war im 
Sommer 2012 von Werder Bre-
men ans Millerntor gewechselt.
 
Trainer und Umfeld.
Der gebürtige Kroate Roland Vra-
bec, der bereits mit 26 Jahren 
seine aktive Karriere an den Na-
gel hängte und „immer Trainer 
werden wollte, um Spieler zu ent-
wickeln“,  übernahm im Sommer 
2013 den Posten des Co-Trainers 
beim Kiez-Klub. Nach der Beurlau-
bung von Michael Frontzeck wur-
de der 39-Jährige zum Chefcoach 
befördert. „Mit Roland haben wir 
jemanden gefunden, der in un-
ser Anforderungsprofil passt. Bei 

seinen verschiedenen Stationen 
hat er gezeigt, dass er sehr gut 
mit jungen, talentierten Spielern 
arbeiten kann. Das passt zu unse-
rer Philosophie“ erklärte Sportchef 
Rachid Azzouzi. Jürgen Klopp hol-
te den Fußballlehrer einst in den 
Nachwuchs des FSV Mainz 05, 
später war Vrabec unter ande-
rem im Trainerstab der deutschen 
U19 tätig. DFB-Chefausbilder 
Frank Wormuth lobte Vrabec im  
Hamburger Abendblatt als inno-
vativ und kompetent: „Er passt 
mit seiner Art ans Millerntor. Vra-
bec ist ein echter Typ – einer wie 
Stanislawski oder Frontzeck.“ 

Zu- und Abgänge.
Die Vorgabe zum Start der Saison 
war eindeutig: Weniger Leihge-
schäfte und mehr Kontinuität, 
um die Mannschaft zu stabili-
sieren. So verließen im Sommer 
fünf Leihspieler den Verein, unter 
ihnen Daniel Ginczek, der in der 
letzten Saison 18 Treffer für Pauli 
erzielt hatte. Außerdem Marcel 
Andrijanic, Florian Bruns, Marius 
Ebbers, Patrick Funk, Akaki Go-
gia, Joseph-Claude Gyau, Florian 
Kirschke, Mahir Saglik und Chris-
topher Avevor, der zu Hannover 
96 zurückkehrte. Diese Lücken 
galt es, zu füllen. Die Hamburger 
und ihr Sportchef verpflichteten 

acht neue Spieler mit Perspekti-
ve, darunter auch der 20-jährige 
Sebastian Maier von den Löwen. 

Besonders gelohnt hat sich die 
Investition einer Ablöse für den 
vom FSV Frankfurt kommen-
den Holländer John Verhoek, für 
den trotz seiner Verletzung be-
reits vier Tore zu Buche stehen. 
Mit Christopher Nöthe (SpVgg 
Greuther Fürth) und Fin Bartels 
ist die Offensive der Braun-Wei-
ßen gut aufgestellt. Insgesamt 
erzielten die drei Offensiv-Spieler 
bisher elf Tore. 

Form und Ziele. 
Seit 2011 sind die „Boys in 
Brown“ wieder in der Zweiten 
Liga zu Hause. In der vorletzten 
Saison verpasste der FC St. Pauli 
als Vierter nur knapp den Relega-
tionsplatz. Genau dort wollen sie 
in dieser Saison wieder hin. Kurz-
fristiges Ziel der Hanseaten ist es, 
zu den Top-25-Klubs in Deutsch-
land zu gehören, was mindestens 
Platz sieben bedeutet. Mit dem 4. 
Tabellenplatz nach der Vorrunde 
und punktgleich mit dem Dritten 
Kaiserslautern auf dem Relegati-
onsrang haben sie ihr Soll bisher 
übererfüllt. Auf lange Sicht wol-
len die Kiezkicker auch wieder ans 
Tor zur Bundesliga anklopfen.

Oben mitspielen und wieder ans Tor zur Bundesliga anklopfen, das ist auf lange Sicht das Ziel des tra-
ditionsreichen Stadtteilvereins aus Hamburg. Mit Trainer Roland Vrabec scheint nach der Trennung von 
Michael Frontzeck für dieses Vorhaben der richtige Mann an der Seitenlinie gefunden zu sein. 



9

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anschrift:
FC St. Pauli von 1910 e.V.
Heiligengeistfeld 1
20359 Hamburg
Tel.: (0 40) 31 78 74 21
Fax: (0 40) 31 78 74 29
Email: info@fcstpauli.de
Internet: 
www.fcstpauli.com
www.facebook.com/fcstp

Gründungsdatum:
15.05.1910
Mitglieder:
18.500 (01.07.2013)
Vereinsfarben:
Braun-Weiß
Präsident:
Stefan Orth
Geschäftsführer:
Michael Meeske

Sportchef:
Rachid Azzouzi
Pressesprecher:
Christoph Pieper
Erfolge:
Meister 2. Bundesliga 
1977 
Meister der Regionalliga 
Nord 1964, 1966, 1972, 
1973, 2007

DER VEREIN.

DER TRAINER.

Die FAKTEN.

DER 
LEADER.

FIN 
Bartels
Torgefährlich, 
Kreativ und
Flexibel

Fin Bartels (26) kam im Som-
mer 2010 aus Rostock ans 
Millerntor. Der in Kiel gebore-
ne Mittelfeldspieler schaffte 
2007 durch seinen Wechsel 
von Holstein Kiel zu Rostock 
den Sprung in die Bundesliga. 
Bei Hansa blieb er drei Jahre, 
wechselte nach dem Abstieg 
des Teams von der Ostsee an 
die Elbe. 

In bisher 106 Spielen für den 
FC St. Pauli schoss Bartels 19 
Tore und gab zu weiteren 20 
den entscheidenden Pass. Die 
vom neuen Trainer präferierte 
und sehr offensive Spielweise 
kommt ihm sehr entgegen. 
Durch seine hohe Flexibilität 
kann sich der Offensivspieler 
unterschiedlichen Bedingun-
gen schnell anpassen und 
beeinflusst damit das Krea-
tivspiel der Hamburger. Trotz 
der Ausbeute von bisher fünf 
Treffern sieht der ehrgeizige 
Mittelfeldmann noch Luft 
nach oben: „Ich muss vor der 
Kiste einfach noch cooler wer-
den. Ich wäre gern so eiskalt 
wie John Verhoek.“

Roland Vrabec
Geboren: 06.03.1974

Nation: Deutschland

Cheftrainer: seit 06.11.2013

4 Ligaspiele (3 Siege, 0 Unentschie-

den, 1 Niederlage)

Der FC St. Pauli hat weitweit als erster 
Profi-Fußballverein eine Kita in sein Stadion 
integriert. Träger und Betreiber der Kin-
dertagesstätte ist die Pestalozzi-Stiftung 
Hamburg. 

Seit in der Saison 1982/1983 ein Fan mit 
einer gleich nebenan gekauften Totenkopf- 
Flagge an einen Besenstiel getackert ins 
Stadion kam, taten es ihm viele Punker 
gleich und das Piraten-Zeichen etablierte 
sich als Vereinswappen. 

DER KADER.
	 Nr.	 Name	 Geburtsdatum	 Nat.	 Pos.	 Min.	 Tore	 Gelb	 G./R.	 Rot

	 1	 Philipp Heerwagen	 13.04.1983	 	 Tor	 0	 0	 0	 0	 0
	 6	 Florian Kringe	 18.08.1982	 	 Mittelfeld	 838	 3	 1	 0	 0
	 7	 Dennis Daube	 11.07.1989	 	 Mittelfeld	 0	 0	 0	 0	 0
	 8	 Bernd Nehrig	 28.09.1986	 	 Abwehr	 1178	 0	 3	 0	 0
	 9	 Christopher Nöthe	 03.01.1988	 	 Angriff	 748	 2	 4	 0	 0
	10	 Christopher Buchtmann	 25.04.1992	 	 Mittelfeld	 1336	 0	 8	 0	 0
	11	 Marc Rzatkowski	 02.03.1990	 	 Mittelfeld	 1392	 1	 2	 0	 0
	12	 John Verhoek	 25.03.1989	 	 Mittelfeld	 742	 4	 1	 0	 0
	13	 Philipp Tschauner	 03.11.1985	 	 Tor	 1530	 0	 2	 0	 0
	14	 Philipp Ziereis	 14.03.1993	 	 Abwehr	 0	 0	 0	 0	 0
	16	 Markus Thorandt	 01.04.1981	 	 Abwehr	 1431	 1	 4	 0	 1
	17	 Fabian Boll	 16.06.1979	 	 Mittelfeld	 590	 0	 2	 0	 0
	18	 Lennart Thy	 25.02.1992	 	 Mittelfeld	 858	 1	 3	 0	 0
	19	 Michael Gregoritsch	 18.04.1994	 	 Mittelfeld	 120	 1	 0	 0	 0
	20	 Sebastian Schachten	 06.11.1984	 	 Abwehr	 370	 1	 1	 0	 0
	22	 Fin Bartels	 07.02.1987	 	 Mittelfeld	 1366	 5	 3	 0	 0
	23	 Marcel Halstenberg	 27.09.1991	 	 Abwehr	 1405	 0	 2	 0	 0
	24	 Florian Mohr	 25.08.1984	 	 Abwehr	 95	 0	 0	 0	 0
	25	 Kevin Schindler	 21.05.1988	 	 Mittelfeld	 383	 2	 1	 0	 0
	26	 Sören Gonther	 15.12.1986	 	 Abwehr	 1409	 0	 4	 0	 1
	27	 Jan-Philipp Kalla	 06.08.1986	 	 Abwehr	 709	 1	 2	 0	 0
	28	 Andrej Startsev	 07.06.1994	 	 Abwehr	 0	 0	 0	 0	 0
	29	 Sebastian Maier	 18.09.1993	 	 Mittelfeld	 278	 2	 1	 0	 0
	30	 Robin Himmelmann	 05.02.1989	 	 Tor	 0	 0	 0	 0	 0
	32	 Fabian Graudenz	 16.01.1992	 	 Mittelfeld	 0	 0	 0	 0	 0
	33	 Laurynas Kulikas	 13.04.1994	 	 Mittelfeld	 0	 0	 0	 0	 0
	36	 Okan Kurt	 11.01.1995	 	 Mittelfeld	 13	 0	 0	 0	 0



10

Chris Schindler 

Geboren am	 29.04.1990
Geburtsort	 München
Nation	 Deutschland
Größe	 1,88 m

Gewicht	 77 kg
Löwe seit	 01.07.1999
Position	 Abwehr
Zweitligaspiele	 77 (2 Tore)

Einsätze 	 13
Einsätze Startelf 	 13
Spielminuten 	 1161
Einwechslungen 	 0
Auswechslungen 	 1
Ballkontakte 	 752

PÄSSE
Gesamt: 506

77,5 % angekommen

Tore 	 0
Assists 	 0
Torschüsse 	 6
Torschussbeteilg. 	 12
Eigentore 	 0
Elfmeter verw. 	 0

Markus Thorandt

Gesamt: 10

60,1 % 59 %

ZWEIKÄMPFE
Gesamt: 218

FLANKEN

20 %

Luft: 78

Gelbe Karten	 0
Gelb-Rote Karten 	 0
Rote Karten 	 0
Fouls 	 18
Gefoult worden 	 8

60,7 %

Boden: 140

Geboren am	 01.04.1981
Geburtsort	 Augsburg
Nation	 Deutschland
Größe	 1,87 m

Gewicht	 82 kg
Unioner seit	 01.07.2009
Position	 Abwehr
Zweitligaspiele	 170 (7 Tore)

Einsätze 	 16
Einsätze Startelf 	 16
Spielminuten 	 1431
Einwechslungen 	 0
Auswechslungen 	 10
Ballkontakte 	 894

PÄSSE
Gesamt: 637

76,1 % angekommen

Tore 	 1
Assists 	 0
Torschüsse 	 4
Torschussbeteilg. 	 7
Eigentore 	 0
Elfmeter verw. 	 0

Gesamt: 1

62,6 % 56,4 %

ZWEIKÄMPFE
Gesamt: 270

FLANKEN

100 %

Luft: 110

Gelbe Karten	 4
Gelb-Rote Karten 	 0
Rote Karten 	 1
Fouls 	 15
Gefoult worden 	 11

66,9 %

Boden: 160

Der Spieltag Zwei im direkten Vergleich
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MACH DICH BEREIT
FÜR DIE RÜCKRUNDE.

Jetzt krallen unter 
www.tsv1860-ticketing.de

Attraktives Heimspiel-Programm

Auch nach dem Heimspiel gegen St. Pauli  
und noch bis zum 5. Februar 2014 buchbar
Günstige Preise
Jugendliche bis einschl. 17 Jahren  
zahlen nur den Kinderpreis
FONIC Prepaid-Karte 
als Geschenk!

Mit der Rückrunden-Dauerkarte!
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1. Spieltag, 19.07.2013 – 22.07.2013

19.07.13	 18:30	 SV Sandhausen	 –	 VfR Aalen	 0:0
19.07.13	 18:30	 FC Ingolstadt 04	 –	 FC Erzgebirge Aue	 1:2
19.07.13	 20:30	 FC St. Pauli	 –	 TSV 1860 München	 1:0
20.07.13	 13:00	 SC Paderborn 07	 –	 1. FC Kaiserslautern	 0:1
20.07.13	 15:30	 Dynamo Dresden	 –	 1. FC Köln	 1:1
21.07.13	 13:30	 SpVgg Gr. Fürth	 –	 Arminia Bielefeld	 2:0
21.07.13	 13:30	 FSV Frankfurt 1899	 –	 Karlsruher SC	 0:1
21.07.13	 15:30	 1. FC Union Berlin	 –	 VfL Bochum 1848	 1:2
22.07.13	 20:15	 Fortuna Düsseldorf	 –	 FC Energie Cottbus	 1:0

2. Spieltag, 26.07.2013 – 29.07.2013

26.07.13	 18:30	 VfR Aalen	 –	 SpVgg Gr. Fürth	 0:2
26.07.13	 18:30	 Arminia Bielefeld	 –	 1. FC Union Berlin	 1:1
26.07.13	 20:30	 1. FC Kaiserslautern	 –	 FC Ingolstadt 04	 3:1
27.07.13	 13:00	 FC Erzgebirge Aue	 –	 SV Sandhausen	 1:0
27.07.13	 15:30	 Karlsruher SC	 –	 FC St. Pauli	 0:0
28.07.13	 13:30	 TSV 1860 München	–	 FSV Frankfurt 1899	 2:1
28.07.13	 13:30	 FC Energie Cottbus	 –	 SC Paderborn 07	 4:0
28.07.13	 15:30	 1. FC Köln	 –	 Fortuna Düsseldorf	 1:1
29.07.13	 20:15	 VfL Bochum 1848	 –	 Dynamo Dresden	 1:1

3. Spieltag, 09.08.2013 – 12.08.2013

09.08.13	 18:30	 Fortuna Düsseldorf	 –	 TSV 1860 München	 1:2
09.08.13	 18:30	 FSV Frankfurt 1899	 –	 VfL Bochum 1848	 1:0
09.08.13	 18:30	 Dynamo Dresden	 –	 1. FC Union Berlin	 1:3
10.08.13	 13:00	 SC Paderborn 07	 –	 1. FC Köln	 1:1
10.08.13	 13:00	 FC Ingolstadt 04	 –	 Karlsruher SC	 0:2
11.08.13	 13:30	 FC St. Pauli	 –	 Arminia Bielefeld	 0:1
11.08.13	 13:30	 SV Sandhausen	 –	 FC Energie Cottbus	 2:2
11.08.13	 13:30	 FC Erzgebirge Aue	 –	 VfR Aalen	 0:1
12.08.13	 20:15	 SpVgg Gr. Fürth	 –	 1. FC Kaiserslautern	 2:1

4. Spieltag, 16.08.2013 - 19.08.2013 

16.08.13	 18:30	 Karlsruher SC	 –	 SpVgg Gr. Fürth	 1:2
16.08.13	 18:30	 Arminia Bielefeld	 –	 SC Paderborn 07	 3:3
16.08.13	 20:30	 VfL Bochum 1848	 –	 FC St. Pauli	 2:2
17.08.13	 13:00	 1. FC Kaiserslautern	 –	 FC Erzgebirge Aue	 2:1
17.08.13	 13:00	 1. FC Köln	 –	 SV Sandhausen	 2:0
18.08.13	 13:30	 TSV 1860 München	–	 FC Ingolstadt 04	 1:0
18.08.13	 13:30	 FC Energie Cottbus	 –	 VfR Aalen	 5:1
18.08.13	 13:30	 Dynamo Dresden	 –	 FSV Frankfurt 1899	 0:3
19.08.13	 20:15	 1. FC Union Berlin	 –	 Fortuna Düsseldorf	 2:1

5. Spieltag, 23.08.2013 - 26.08.2013 

23.08.13	 18:30	 SV Sandhausen	 –	 Karlsruher SC	 1:1
23.08.13	 18:30	 FC Ingolstadt 04	 –	 Arminia Bielefeld	 3:2
23.08.13	 18:30	 FC Erzgebirge Aue	 –	 FC Energie Cottbus	 2:1
24.08.13	 13:00	 SpVgg Gr. Fürth	 –	 1. FC Köln	 0:0
24.08.13	 13:00	 VfR Aalen	 –	 1. FC Kaiserslautern	 4:0
25.08.13	 13:30	 Fortuna Düsseldorf	 –	 VfL Bochum 1848	 1:0
25.08.13	 13:30	 FSV Frankfurt 1899	 –	 1. FC Union Berlin	 1:1
25.08.13	 13:30	 SC Paderborn 07	 –	 TSV 1860 München	 1:0
26.08.13	 20:15	 FC St. Pauli	 –	 Dynamo Dresden	 2:1

6. Spieltag, 30.08.2013 - 02.09.2013

30.08.13	 18:30	 FSV Frankfurt 1899	 –	 SpVgg Gr. Fürth	 1:1
30.08.13	 18:30	 TSV 1860 München	–	 SV Sandhausen	 0:2
30.08.13	 18:30	 Arminia Bielefeld	 –	 Fortuna Düsseldorf	 4:2
31.08.13	 13:00	 1. FC Union Berlin	 –	 FC St. Pauli	 3:2
31.08.13	 13:00	 VfL Bochum 1848	 –	 SC Paderborn 07	 4:2
01.09.13	 13:30	 1. FC Köln	 –	 FC Erzgebirge Aue	 4:1
01.09.13	 13:30	 Dynamo Dresden	 –	 FC Ingolstadt 04	 1:1
01.09.13	 13:30	 Karlsruher SC	 –	 VfR Aalen	 1:1
02.09.13	 20:15	 1. FC Kaiserslautern	 –	 FC Energie Cottbus	 2:2

7. Spieltag, 13.09.2013 - 16.09.2013 

13.09.13	 18:30	 VfR Aalen	 –	 TSV 1860 München	 0:0
13.09.13	 18:30	 SC Paderborn 07	 –	 Karlsruher SC	 1:0
13.09.13	 18:30	 FC Erzgebirge Aue	 –	 Arminia Bielefeld	 0:2
14.09.13	 13:00	 FC St. Pauli	 –	 FSV Frankfurt 1899	 2:1
14.09.13	 13:00	 SV Sandhausen	 –	 1. FC Kaiserslautern	 1:0
15.09.13	 13:30	 Fortuna Düsseldorf	 –	 Dynamo Dresden	 1:1
15.09.13	 13:30	 SpVgg Gr. Fürth	 –	 VfL Bochum 1848	 0:2
15.09.13	 13:30	 FC Ingolstadt 04	 –	 1. FC Union Berlin	 0:1
16.09.13	 20:15	 FC Energie Cottbus	 –	 1. FC Köln	 0:4

8. Spieltag, 20.09.2013 - 23.09.2013

20.09.13	 18:30	 1. FC Köln	 –	 1. FC Kaiserslautern	 0:0
20.09.13	 18:30	 1. FC Union Berlin	 –	 SpVgg Gr. Fürth	 2:4
20.09.13	 18:30	 Karlsruher SC	 –	 FC Energie Cottbus	 2:0
21.09.13	 13:00	 TSV 1860 München	–	 FC Erzgebirge Aue	 3:1
21.09.13	 13:00	 VfL Bochum 1848	 –	 VfR Aalen	 1:2
21.09.13	 13:00	 Arminia Bielefeld	 –	 SV Sandhausen	 2:1
22.09.13	 13:30	 FSV Frankfurt 1899	 –	 FC Ingolstadt 04	 4:1
22.09.13	 13:30	 Dynamo Dresden	 –	 SC Paderborn 07	 2:2
23.09.13	 20:15	 FC St. Pauli	 –	 Fortuna Düsseldorf	 1:1

9. Spieltag, 27.09.2013 - 30.09.2013 

27.09.13	 18:30	 FC Energie Cottbus	 –	 Arminia Bielefeld	 4:2
27.09.13	 18:30	 VfR Aalen	 –	 1. FC Köln	 0:1
27.09.13	 18:30	 FC Erzgebirge Aue	 –	 Karlsruher SC	 3:0
28.09.13	 13:00	 Fortuna Düsseldorf	 –	 FSV Frankfurt 1899	 0:0
28.09.13	 13:00	 SC Paderborn 07	 –	 1. FC Union Berlin	 0:3
29.09.13	 13:30	 1. FC Kaiserslautern	 –	 TSV 1860 München	 3:0
29.09.13	 13:30	 SV Sandhausen	 –	 VfL Bochum 1848	 1:0
29.09.13	 13:30	 FC Ingolstadt 04	 –	 FC St. Pauli	 1:2
30.09.13	 20:15	 SpVgg Gr. Fürth	 –	 Dynamo Dresden	 4:0

10. Spieltag, 04.10.2013 - 07.10.2013 

04.10.13	 18:30	 1. FC Union Berlin	 –	 SV Sandhausen	 3:0
04.10.13	 18:30	 FC St. Pauli	 –	 SC Paderborn 07	 1:2
04.10.13	 18:30	 Arminia Bielefeld	 –	 1. FC Kaiserslautern	 0:3
05.10.13	 13:00	 Dynamo Dresden	 –	 VfR Aalen	 2:0
05.10.13	 13:00	 Karlsruher SC	 –	 1. FC Köln	 1:2
06.10.13	 13:30	 FSV Frankfurt 1899	 –	 FC Erzgebirge Aue	 3:1
06.10.13	 13:30	 TSV 1860 München	–	 FC Energie Cottbus	 0:0
06.10.13	 13:30	 VfL Bochum 1848	 –	 FC Ingolstadt 04	 0:1
07.10.13	 20:15	 Fortuna Düsseldorf	 –	 SpVgg Gr. Fürth	 2:1

11. Spieltag, 18.10.2013 - 21.10.2013  

18.10.13	 18:30	 FC Energie Cottbus	 –	 1. FC Union Berlin	 0:0
18.10.13	 18:30	 VfR Aalen	 –	 Arminia Bielefeld	 3:0
18.10.13	 18:30	 SC Paderborn 07	 –	 FSV Frankfurt 1899	 4:2
19.10.13	 13:00	 SV Sandhausen	 –	 Dynamo Dresden	 0:0
19.10.13	 13:00	 FC Erzgebirge Aue	 –	 VfL Bochum 1848	 2:1
20.10.13	 13:30	 SpVgg Gr. Fürth	 –	 FC St. Pauli	 2:4
20.10.13	 13:30	 1. FC Kaiserslautern	 –	 Karlsruher SC	 2:2
20.10.13	 13:30	 FC Ingolstadt 04	 –	 Fortuna Düsseldorf	 1:2
21.10.13	 20:15	 1. FC Köln	 –	 TSV 1860 München	 0:0

12. Spieltag, 25.10.2013 - 28.10.2013 

25.10.13	 18:30	 SpVgg Gr. Fürth	 –	 FC Ingolstadt 04	 0:1
25.10.13	 18:30	 FC St. Pauli	 –	 SV Sandhausen	 0:0
25.10.13	 18:30	 Arminia Bielefeld	 –	 1. FC Köln	 0:1
26.10.13	 13:00	 Fortuna Düsseldorf	 –	 SC Paderborn 07	 1:6
26.10.13	 13:00	 FSV Frankfurt 1899	 –	 VfR Aalen	 0:0
27.10.13	 13:30	 1. FC Union Berlin	 –	 FC Erzgebirge Aue	 1:0
27.10.13	 13:30	 Dynamo Dresden	 –	 FC Energie Cottbus	 1:0
27.10.13	 13:30	 Karlsruher SC	 –	 TSV 1860 München	 2:1
28.10.13	 20:15	 VfL Bochum 1848	 –	 1. FC Kaiserslautern	 0:0

13. Spieltag, 01.11.2013 - 04.11.2013  

01.11.13	 18:30	 FC Energie Cottbus	 –	 VfL Bochum 1848	 0:1
01.11.13	 18:30	 VfR Aalen	 –	 Fortuna Düsseldorf	 1:0
01.11.13	 18:30	 SC Paderborn 07	 –	 FC Ingolstadt 04	 1:1
02.11.13	 13:00	 1. FC Kaiserslautern	 –	 FC St. Pauli	 4:1
02.11.13	 13:00	 FC Erzgebirge Aue	 –	 SpVgg Gr. Fürth	 2:6
03.11.13	 13:30	 TSV 1860 München	–	 Dynamo Dresden	 1:3
03.11.13	 13:30	 SV Sandhausen	 –	 FSV Frankfurt 1899	 2:0
03.11.13	 13:30	 Karlsruher SC	 –	 Arminia Bielefeld	 3:1
04.11.13	 20:15	 1. FC Köln	 –	 1. FC Union Berlin	 4:0

14. Spieltag, 08.11.2013 - 11.11.2013 

08.11.13	 18:30	 SpVgg Gr. Fürth	 –	 SC Paderborn 07	 3:0
08.11.13	 18:30	 FSV Frankfurt 1899	 –	 1. FC Kaiserslautern	 0:4
08.11.13	 18:30	 FC Ingolstadt 04	 –	 VfR Aalen	 2:0
09.11.13	 13:00	 1. FC Union Berlin	 –	 Karlsruher SC	 0:0
09.11.13	 13:00	 Arminia Bielefeld	 –	 TSV 1860 München	 0:1
10.11.13	 13:30	 Fortuna Düsseldorf	 –	 SV Sandhausen	 1:0
10.11.13	 13:30	 VfL Bochum 1848	 –	 1. FC Köln	 1:0
10.11.13	 13:30	 Dynamo Dresden	 –	 FC Erzgebirge Aue	 1:1
11.11.13	 20:15	 FC St. Pauli	 –	 FC Energie Cottbus	 3:0

15. Spieltag, 22.11.2013 - 25.11.2013

22.11.13	 18:30	 FC Energie Cottbus	 –	 FSV Frankfurt 1899	 1:4
22.11.13	 18:30	 SV Sandhausen	 –	 SC Paderborn 07	 3:2
22.11.13	 18:30	 Arminia Bielefeld	 –	 VfL Bochum 1848	 0:2
23.11.13	 13:00	 1. FC Kaiserslautern	 –	 1. FC Union Berlin	 3:0
23.11.13	 13:00	 1. FC Köln	 –	 FC Ingolstadt 04	 0:1
24.11.13	 13:30	 VfR Aalen	 –	 FC St. Pauli	 0:1
24.11.13	 13:30	 FC Erzgebirge Aue	 –	 Fortuna Düsseldorf	 3:0
24.11.13	 13:30	 Karlsruher SC	 –	 Dynamo Dresden	 3:0
25.11.13	 20:15	 TSV 1860 München	–	 SpVgg Gr. Fürth	 1:0

16. Spieltag, 29.11.2013 - 02.12.2013

29.11.13	 18:30	 Fortuna Düsseldorf	 –	 Karlsruher SC	 0:2
29.11.13	 18:30	 1. FC Union Berlin	 –	 VfR Aalen	 1:3
29.11.13	 18:30	 FC St. Pauli	 –	 1. FC Köln	 0:3
30.11.13	 13:00	 FC Ingolstadt 04	 –	 SV Sandhausen	 0:2
30.11.13	 13:00	 Dynamo Dresden	 –	 1. FC Kaiserslautern	 3:2
01.12.13	 13:30	 SpVgg Gr. Fürth	 –	 FC Energie Cottbus	 1:0
01.12.13	 13:30	 SC Paderborn 07	 –	 FC Erzgebirge Aue	 1:1
01.12.13	 13:30	 VfL Bochum 1848	 –	 TSV 1860 München	 1:2
02.12.13	 20:15	 FSV Frankfurt 1899	 –	 Arminia Bielefeld	 1:2

17. Spieltag, 06.12.2013 - 09.12.2013

06.12.13	 18:30	 FC Erzgebirge Aue	 –	 FC St. Pauli	 0:2
06.12.13	 18:30	 Karlsruher SC	 –	 VfL Bochum 1848	 0:0
06.12.13	 18:30	 Arminia Bielefeld	 –	 Dynamo Dresden	 1:1
07.12.13	 13:00	 1. FC Köln	 –	 FSV Frankfurt 1899	 2:0
07.12.13	 13:00	 TSV 1860 München	–	 1. FC Union Berlin	 2:1
08.12.13	 13:30	 FC Energie Cottbus	 –	 FC Ingolstadt 04	 1:2
08.12.13	 13:30	 VfR Aalen	 –	 SC Paderborn 07	 2:4
08.12.13	 13:30	 SV Sandhausen	 –	 SpVgg Gr. Fürth	 1:3
09.12.13	 20:15	 1. FC Kaiserslautern	 –	 Fortuna Düsseldorf	 0:1

Der SpieltagDer Spielplan Vorrunde Saison 2013/2014
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18. Spieltag, 13.12.2013 – 16.12.2013

13.12.13	 18:30	 1. FC Köln	 –	 Dynamo Dresden	 –:–
13.12.13	 18:30	 VfR Aalen	 –	 SV Sandhausen	 –:–
13.12.13	 18:30	 1. FC Kaiserslautern	 –	 SC Paderborn 07	 –:–
14.12.13	 13:00	 FC Energie Cottbus	 –	 Fortuna Düsseldorf	 –:–
14.12.13	 13:00	 VfL Bochum 1848	 –	 1. FC Union Berlin	 –:–
15.12.13	 13:30	 Arminia Bielefeld	 –	 SpVgg Gr. Fürth	 –:–
15.12.13	 13:30	 Karlsruher SC	 –	 FSV Frankfurt 1899	 –:–
15.12.13	 13:30	 FC Erzgebirge Aue	 –	 FC Ingolstadt 04	 –:–
16.12.13	 20:15	 TSV 1860 München	–	 FC St. Pauli	 –:–

19. Spieltag, 20.12.2013 – 23.12.2013

20.12.13	 18:30	 FC St. Pauli	 –	 Karlsruher SC	 –:–
20.12.13	 18:30	 SG Dynamo Dresden	–	 VfL Bochum 1848	 –:–
20.12.13	 18:30	 SV Sandhausen	 –	 FC Erzgebirge Aue	 –:–
21.12.13	 13:00	 1. FC Union Berlin	 –	 Arminia Bielefeld	 –:–
21.12.13	 13:00	 FSV Frankfurt 1899	 –	 TSV 1860 München	 –:–
22.12.13	 13:30	 Fortuna Düsseldorf	 –	 1. FC Köln	 –:–
22.12.13	 13:30	 SC Paderborn 07	 –	 FC Energie Cottbus	 –:–
22.12.13	 13:30	 SpVgg Gr. Fürth	 –	 VfR Aalen	 –:–
23.12.13	 20:15	 FC Ingolstadt 04	 –	 1. FC Kaiserslautern	 –:–

20. Spieltag, 07.02.2014 – 10.02.2014

07.02.14	 18:30	 FC Energie Cottbus	 –	 SV Sandhausen	 –:–
07.02.14	 18:30	 VfR Aalen	 –	 FC Erzgebirge Aue	 –:–
07.02.14	 18:30	 VfL Bochum 1848	 –	 FSV Frankfurt 1899	 –:–
08.02.14	 13:00	 1. FC Kaiserslautern	 –	 SpVgg Gr. Fürth	 –:–
08.02.14	 13:00	 1. FC Union Berlin	 –	 SG Dynamo Dresden	 –:–
09.02.14	 13:30	 1. FC Köln	 –	 SC Paderborn 07	 –:–
09.02.14	 13:30	 Karlsruher SC	 –	 FC Ingolstadt 04	 –:–
09.02.14	 13:30	 Arminia Bielefeld	 –	 FC St. Pauli	 –:–
10.02.14	 20:15	 TSV 1860 München	–	 Fortuna Düsseldorf	 –:–

21. Spieltag, 14.02.2014 – 17.02.2014

14.02.14	 18:30	 Fortuna Düsseldorf	 –	 1. FC Union Berlin	 –:–
14.02.14	 18:30	 SpVgg Gr. Fürth	 –	 Karlsruher SC	 –:–
14.02.14	 18:30	 FC Ingolstadt 04	 –	 TSV 1860 München	 –:–
15.02.14	 13:00	 FSV Frankfurt 1899	 –	 SG Dynamo Dresden	 –:–
15.02.14	 13:00	 FC St. Pauli	 –	 VfL Bochum 1848	 –:–
16.02.14	 13:30	 VfR Aalen	 –	 FC Energie Cottbus	 –:–
16.02.14	 13:30	 SV Sandhausen	 –	 1. FC Köln	 –:–
16.02.14	 13:30	 SC Paderborn 07	 –	 Arminia Bielefeld	 –:–
17.02.14	 20:15	 FC Erzgebirge Aue	 –	 1. FC Kaiserslautern	 –:–

22. Spieltag, 21.02.2014 – 24.02.2014 

23.02.14	 13:30	 SG Dynamo Dresden	–	 FC St. Pauli	 –:–
23.02.14	 13:30	 Karlsruher SC	 –	 SV Sandhausen	 –:–
23.02.14	 13:30	 TSV 1860 München	–	 SC Paderborn 07	 –:–
23.02.14	 13:30	 Arminia Bielefeld	 –	 FC Ingolstadt 04	 –:–
23.02.14	 13:30	 VfL Bochum 1848	 –	 Fortuna Düsseldorf	 –:–
23.02.14	 13:30	 FC Energie Cottbus	 –	 FC Erzgebirge Aue	 –:–
23.02.14	 13:30	 1. FC Köln	 –	 SpVgg Gr. Fürth	 –:–
23.02.14	 13:30	 1. FC Union Berlin	 –	 FSV Frankfurt 1899	 –:–
23.02.14	 13:30	 1. FC Kaiserslautern	 –	 VfR Aalen	 –:–

23. Spieltag, 28.02.2014 – 03.03.2014

02.03.14	 13:30	 SV Sandhausen	 –	 TSV 1860 München	 –:–
02.03.14	 13:30	 FC St. Pauli	 –	 1. FC Union Berlin	 –:–
02.03.14	 13:30	 SC Paderborn 07	 –	 VfL Bochum 1848	 –:–
02.03.14	 13:30	 FC Ingolstadt 04	 –	 SG Dynamo Dresden	 –:–
02.03.14	 13:30	 VfR Aalen	 –	 Karlsruher SC	 –:–
02.03.14	 13:30	 FC Energie Cottbus	 –	 1. FC Kaiserslautern	 –:–
02.03.14	 13:30	 Fortuna Düsseldorf	 –	 Arminia Bielefeld	 –:–
02.03.14	 13:30	 SpVgg Gr. Fürth	 –	 FSV Frankfurt 1899	 –:–
02.03.14	 13:30	 FC Erzgebirge Aue	 –	 1. FC Köln	 –:–

24. Spieltag, 07.03.2014 – 10.03.2014 

09.03.14	 13:30	 1. FC Köln	 –	 FC Energie Cottbus	 –:–
09.03.14	 13:30	 TSV 1860 München	–	 VfR Aalen	 –:–
09.03.14	 13:30	 FSV Frankfurt 1899	 –	 FC St. Pauli	 –:–
09.03.14	 13:30	 1. FC Kaiserslautern	 –	 SV Sandhausen	 –:–
09.03.14	 13:30	 Karlsruher SC	 –	 SC Paderborn 07	 –:–
09.03.14	 13:30	 1. FC Union Berlin	 –	 FC Ingolstadt 04	 –:–
09.03.14	 13:30	 SG Dynamo Dresden	–	 Fortuna Düsseldorf	 –:–
09.03.14	 13:30	 Arminia Bielefeld	 –	 FC Erzgebirge Aue	 –:–
09.03.14	 13:30	 VfL Bochum 1848	 –	 SpVgg Gr. Fürth	 –:–

25. Spieltag, 14.03.2014 – 17.03.2014

16.03.14	 13:30	 1. FC Kaiserslautern	 –	 1. FC Köln	 –:–
16.03.14	 13:30	 FC Erzgebirge Aue	 –	 TSV 1860 München	 –:–
16.03.14	 13:30	 SpVgg Gr. Fürth	 –	 1. FC Union Berlin	 –:–
16.03.14	 13:30	 Fortuna Düsseldorf	 –	 FC St. Pauli	 –:–
16.03.14	 13:30	 VfR Aalen	 –	 VfL Bochum 1848	 –:–
16.03.14	 13:30	 SC Paderborn 07	 –	 SG Dynamo Dresden	 –:–
16.03.14	 13:30	 FC Energie Cottbus	 –	 Karlsruher SC	 –:–
16.03.14	 13:30	 FC Ingolstadt 04	 –	 FSV Frankfurt 1899	 –:–
16.03.14	 13:30	 SV Sandhausen	 –	 Arminia Bielefeld	 –:–

26. Spieltag, 21.03.2014 – 23.03.2014

23.03.14	 13:30	 FSV Frankfurt 1899	 –	 Fortuna Düsseldorf	 –:–
23.03.14	 13:30	 Karlsruher SC	 –	 FC Erzgebirge Aue	 –:–
23.03.14	 13:30	 SG Dynamo Dresden	–	 SpVgg Gr. Fürth	 –:–
23.03.14	 13:30	 TSV 1860 München	–	 1. FC Kaiserslautern	 –:–
23.03.14	 13:30	 Arminia Bielefeld	 –	 FC Energie Cottbus	 –:–
23.03.14	 13:30	 1. FC Köln	 –	 VfR Aalen	 –:–
23.03.14	 13:30	 VfL Bochum 1848	 –	 SV Sandhausen	 –:–
23.03.14	 13:30	 1. FC Union Berlin	 –	 SC Paderborn 07	 –:–
23.03.14	 13:30	 FC St. Pauli	 –	 FC Ingolstadt 04	 –:–

27. Spieltag, 25.03.2014 – 26.03.2014 

26.03.14	 17:30	 1. FC Köln	 –	 Karlsruher SC	 –:–
26.03.14	 17:30	 SpVgg Gr. Fürth	 –	 Fortuna Düsseldorf	 –:–
26.03.14	 17:30	 1. FC Kaiserslautern	 –	 Arminia Bielefeld	 –:–
26.03.14	 17:30	 FC Erzgebirge Aue	 –	 FSV Frankfurt 1899	 –:–
26.03.14	 17:30	 FC Energie Cottbus	 –	 TSV 1860 München	 –:–
26.03.14	 17:30	 SV Sandhausen	 –	 1. FC Union Berlin	 –:–
26.03.14	 17:30	 SC Paderborn 07	 –	 FC St. Pauli	 –:–
26.03.14	 17:30	 FC Ingolstadt 04	 –	 VfL Bochum 1848	 –:–
26.03.14	 17:30	 VfR Aalen	 –	 SG Dynamo Dresden	 –:–

28. Spieltag, 28.03.2014 – 31.03.2014  

30.03.14	 13:30	 FSV Frankfurt 1899	 –	 SC Paderborn 07	 –:–
30.03.14	 13:30	 Fortuna Düsseldorf	 –	 FC Ingolstadt 04	 –:–
30.03.14	 13:30	 FC St. Pauli	 –	 SpVgg Gr. Fürth	 –:–
30.03.14	 13:30	 VfL Bochum 1848	 –	 FC Erzgebirge Aue	 –:–
30.03.14	 13:30	 Karlsruher SC	 –	 1. FC Kaiserslautern	 –:–
30.03.14	 13:30	 TSV 1860 München	–	 1. FC Köln	 –:–
30.03.14	 13:30	 1. FC Union Berlin	 –	 FC Energie Cottbus	 –:–
30.03.14	 13:30	 Arminia Bielefeld	 –	 VfR Aalen	 –:–
30.03.14	 13:30	 SG Dynamo Dresden	–	 SV Sandhausen	 –:–

29. Spieltag, 04.04.2014 – 07.04.2014 

06.04.14	 13:30	 1. FC Kaiserslautern	 –	 VfL Bochum 1848	 –:–
06.04.14	 13:30	 FC Energie Cottbus	 –	 SG Dynamo Dresden	 –:–
06.04.14	 13:30	 TSV 1860 München	–	 Karlsruher SC	 –:–
06.04.14	 13:30	 SC Paderborn 07	 –	 Fortuna Düsseldorf	 –:–
06.04.14	 13:30	 1. FC Köln	 –	 Arminia Bielefeld	 –:–
06.04.14	 13:30	 FC Ingolstadt 04	 –	 SpVgg Gr. Fürth	 –:–
06.04.14	 13:30	 VfR Aalen	 –	 FSV Frankfurt 1899	 –:–
06.04.14	 13:30	 FC Erzgebirge Aue	 –	 1. FC Union Berlin	 –:–
06.04.14	 13:30	 SV Sandhausen	 –	 FC St. Pauli	 –:–

30. Spieltag, 11.04.2014 – 14.04.2014  

13.04.14	 13:30	 Fortuna Düsseldorf	 –	 VfR Aalen	 –:–
13.04.14	 13:30	 FSV Frankfurt 1899	 –	 SV Sandhausen	 –:–
13.04.14	 13:30	 FC Ingolstadt 04	 –	 SC Paderborn 07	 –:–
13.04.14	 13:30	 SpVgg Gr. Fürth	 –	 FC Erzgebirge Aue	 –:–
13.04.14	 13:30	 FC St. Pauli	 –	 1. FC Kaiserslautern	 –:–
13.04.14	 13:30	 Arminia Bielefeld	 –	 Karlsruher SC	 –:–
13.04.14	 13:30	 1. FC Union Berlin	 –	 1. FC Köln	 –:–
13.04.14	 13:30	 SG Dynamo Dresden	–	 TSV 1860 München	 –:–
13.04.14	 13:30	 VfL Bochum 1848	 –	 FC Energie Cottbus	 –:–

31. Spieltag, 17.04.2014 – 21.04.2014 

20.04.14	 13:30	 Karlsruher SC	 –	 1. FC Union Berlin	 –:–
20.04.14	 13:30	 FC Energie Cottbus	 –	 FC St. Pauli	 –:–
20.04.14	 13:30	 VfR Aalen	 –	 FC Ingolstadt 04	 –:–
20.04.14	 13:30	 1. FC Köln	 –	 VfL Bochum 1848	 –:–
20.04.14	 13:30	 FC Erzgebirge Aue	 –	 SG Dynamo Dresden	 –:–
20.04.14	 13:30	 SV Sandhausen	 –	 Fortuna Düsseldorf	 –:–
20.04.14	 13:30	 TSV 1860 München	–	 Arminia Bielefeld	 –:–
20.04.14	 13:30	 SC Paderborn 07	 –	 SpVgg Gr. Fürth	 –:–
20.04.14	 13:30	 1. FC Kaiserslautern	 –	 FSV Frankfurt 1899	 –:–

32. Spieltag, 25.04.2014 – 28.04.2014

27.04.14	 13:30	 SpVgg Gr. Fürth	 –	 TSV 1860 München	 –:–
27.04.14	 13:30	 FSV Frankfurt 1899	 –	 FC Energie Cottbus	 –:–
27.04.14	 13:30	 FC St. Pauli	 –	 VfR Aalen	 –:–
27.04.14	 13:30	 SC Paderborn 07	 –	 SV Sandhausen	 –:–
27.04.14	 13:30	 Fortuna Düsseldorf	 –	 FC Erzgebirge Aue	 –:–
27.04.14	 13:30	 SG Dynamo Dresden	–	 Karlsruher SC	 –:–
27.04.14	 13:30	 1. FC Union Berlin	 –	 1. FC Kaiserslautern	 –:–
27.04.14	 13:30	 VfL Bochum 1848	 –	 Arminia Bielefeld	 –:–
27.04.14	 13:30	 FC Ingolstadt 04	 –	 1. FC Köln	 –:–

33. Spieltag, 04.05.2014 – 04.05.2014

04.05.14	 13:30	 FC Energie Cottbus	 –	 SpVgg Gr. Fürth	 –:–
04.05.14	 13:30	 Arminia Bielefeld	 –	 FSV Frankfurt 1899	 –:–
04.05.14	 13:30	 VfR Aalen	 –	 1. FC Union Berlin	 –:–
04.05.14	 13:30	 1. FC Köln	 –	 FC St. Pauli	 –:–
04.05.14	 13:30	 FC Erzgebirge Aue	 –	 SC Paderborn 07	 –:–
04.05.14	 13:30	 SV Sandhausen	 –	 FC Ingolstadt 04	 –:–
04.05.14	 13:30	 TSV 1860 München	–	 VfL Bochum 1848	 –:–
04.05.14	 13:30	 Karlsruher SC	 –	 Fortuna Düsseldorf	 –:–
04.05.14	 13:30	 1. FC Kaiserslautern	 –	 SG Dynamo Dresden	 –:–

34. Spieltag, 11.05.2014 – 11.05.2014

11.05.14	 13:30	 Fortuna Düsseldorf	 –	 1. FC Kaiserslautern	 –:–
11.05.14	 13:30	 SG Dynamo Dresden	–	 Arminia Bielefeld	 –:–
11.05.14	 13:30	 FSV Frankfurt 1899	 –	 1. FC Köln	 –:–
11.05.14	 13:30	 1. FC Union Berlin	 –	 TSV 1860 München	 –:–
11.05.14	 13:30	 FC Ingolstadt 04	 –	 FC Energie Cottbus	 –:–
11.05.14	 13:30	 SC Paderborn 07	 –	 VfR Aalen	 –:–
11.05.14	 13:30	 SpVgg Gr. Fürth	 –	 SV Sandhausen	 –:–
11.05.14	 13:30	 FC St. Pauli	 –	 FC Erzgebirge Aue	 –:–
11.05.14	 13:30	 VfL Bochum 1848	 –	 Karlsruher SC	 –:–

DFB–Pokal, Saison 2013/2014 

1. Hauptrunde: 	2. bis 5. August 2013 (Fr. bis Mo.), u.a.
02.08.13	 19:00	 1. FC Heidenheim	 –	 1860 München	 n. E. 4:5
2. Hauptrunde: 	24./25. September 2013 (Di./Mi.), u.a.
24.09.13	 19:00	 TSV 1860 München – Bor. Dortmund	 n. V. 0:2
Achtelfinale: 	 3./4. Dezember 2013 (Di./Mi.)
Viertelfinale: 	 11./12. Februar 2014 (Di./Mi.)
Halbfinale: 	 15./16. April 2014 (Di./Mi.)
Finale: 		  17. Mai 2014 (Sa.), ab 20 Uhr, in Berlin

Der SpieltagDer Spielplan Rückrunde Saison 2013/2014
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Nr. Name Geburtstag Position Nation Größe Gewicht im Klub seit Einsätze Tore Assist Skorerpkt. Gelb G.-R. Rot Einw. Ausw. Min. Bank

1 Gabor Kiraly 01.04.1976 Tor 1,91 m 92 kg 01.07.2009

2 Moritz Volz 21.01.1983 Abwehr 1,79 m 80 kg 01.07.2012

3 Grzegorz Wojtkowiak 26.01.1984 Abwehr 1,84 m 78 kg 01.07.2012

4 Kai Bülow 31.05.1986 Abwehr 1,88 m 77 kg 26.05.2010

5 Guillermo Vallori 24.06.1982 Abwehr 1,91 m 84 kg 31.01.2012

6 Dominik Stahl 20.08.1988 Mittelfeld 1,82 m 79 kg 01.07.2004

7 Daniel Bierofka 07.02.1979 Abwehr 1,78 m 75 kg 22.06.2007

9 Rob Friend 23.01.1981 Angriff 1,95 m 94 kg 23.01.2013

10 Moritz Stoppelkamp 11.12.1986 Angriff 1,80 m 77 kg 01.07.2012

11 Benjamin Lauth 04.08.1981 Angriff 1,79 m 75 kg 01.07.2008

14 Marin Tomasov 31.08.1987 Angriff 1,83 m 73 kg 01.07.2012

16 Stephan Hain 27.09.1988 Angriff 1,78 m 72 kg 01.07.2013

17 Sebastian Hertner 02.05.1991 Abwehr 1,77 m 73 kg 01.07.2013

18 Andreas Neumeyer 02.10.1984 Angriff 1,77 m 82 kg 01.07.2013

19 Daniel Adlung 01.10.1987 Mittelfeld 1,79 m 77 kg 01.07.2013

20 Stefan Wannenwetsch 19.01.1992 Mittelfeld 1,77 m 70 kg 01.07.2009

22 Michael Netolitzky 12.01.1994 Tor 1,91 m 82 kg 01.07.2012

23 Bobby Wood 15.11.1992 Angriff 1,80 m 79 kg 01.07.2007

25 Andreas Geipl 21.04.1992 Mittelfeld 1,80 m 76 kg 01.07.2011

26 Christopher Schindler 29.04.1990 Abwehr 1,88 m 77 kg 01.07.1999

29 Yannick Stark 28.10.1990 Mittelfeld 1,86 m 79 kg 01.07.2013

30 Vitus Eicher 05.11.1990 Tor 1,92 m 84 kg 01.07.2000

31 Kodjovi Koussou 22.06.1992 Abwehr 1,69 m 61 kg 01.07.2003

33 Korbinian Vollmann 27.10.1993 Mittelfeld 1,74 m 70 kg 01.07.2004

35 Markus Schwabl 26.08.1990 Abwehr 1,84 m 74 kg 01.07.2013

36 Phillipp Steinhart 07.07.1992 Abwehr 1,82 m 70 kg 01.07.2004

STATISTIK.
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Zahlen & FaktenZahl der Woche
Die Löwen beweisen Köpfchen: 

Sechs der 16 Treffer, darunter die 

letzten vier in Folge, haben sie per 

Kopf erzielt. Das sind nach Bielefeld 

(8) die zweitmeisten Kopfballtore.
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Nr. Name Geburtstag Position Nation Größe Gewicht im Klub seit Einsätze Tore Assist Skorerpkt. Gelb G.-R. Rot Einw. Ausw. Min. Bank

1 Gabor Kiraly 01.04.1976 Tor 1,91 m 92 kg 01.07.2009

2 Moritz Volz 21.01.1983 Abwehr 1,79 m 80 kg 01.07.2012

3 Grzegorz Wojtkowiak 26.01.1984 Abwehr 1,84 m 78 kg 01.07.2012

4 Kai Bülow 31.05.1986 Abwehr 1,88 m 77 kg 26.05.2010

5 Guillermo Vallori 24.06.1982 Abwehr 1,91 m 84 kg 31.01.2012

6 Dominik Stahl 20.08.1988 Mittelfeld 1,82 m 79 kg 01.07.2004

7 Daniel Bierofka 07.02.1979 Abwehr 1,78 m 75 kg 22.06.2007

9 Rob Friend 23.01.1981 Angriff 1,95 m 94 kg 23.01.2013

10 Moritz Stoppelkamp 11.12.1986 Angriff 1,80 m 77 kg 01.07.2012

11 Benjamin Lauth 04.08.1981 Angriff 1,79 m 75 kg 01.07.2008

14 Marin Tomasov 31.08.1987 Angriff 1,83 m 73 kg 01.07.2012

16 Stephan Hain 27.09.1988 Angriff 1,78 m 72 kg 01.07.2013

17 Sebastian Hertner 02.05.1991 Abwehr 1,77 m 73 kg 01.07.2013

18 Andreas Neumeyer 02.10.1984 Angriff 1,77 m 82 kg 01.07.2013

19 Daniel Adlung 01.10.1987 Mittelfeld 1,79 m 77 kg 01.07.2013

20 Stefan Wannenwetsch 19.01.1992 Mittelfeld 1,77 m 70 kg 01.07.2009

22 Michael Netolitzky 12.01.1994 Tor 1,91 m 82 kg 01.07.2012

23 Bobby Wood 15.11.1992 Angriff 1,80 m 79 kg 01.07.2007

25 Andreas Geipl 21.04.1992 Mittelfeld 1,80 m 76 kg 01.07.2011

26 Christopher Schindler 29.04.1990 Abwehr 1,88 m 77 kg 01.07.1999

29 Yannick Stark 28.10.1990 Mittelfeld 1,86 m 79 kg 01.07.2013

30 Vitus Eicher 05.11.1990 Tor 1,92 m 84 kg 01.07.2000

31 Kodjovi Koussou 22.06.1992 Abwehr 1,69 m 61 kg 01.07.2003

33 Korbinian Vollmann 27.10.1993 Mittelfeld 1,74 m 70 kg 01.07.2004

35 Markus Schwabl 26.08.1990 Abwehr 1,84 m 74 kg 01.07.2013

36 Phillipp Steinhart 07.07.1992 Abwehr 1,82 m 70 kg 01.07.2004

17	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 1530	 0

9	 0	 1	 1	 1	 0	 0	 2	 2	 641	 7

14	 0	 0	 0	 2	 0	 0	 0	 1	 1244	 2

17	 1	 0	 1	 1	 0	 0	 0	 0	 1530	 0

17	 1	 0	 1	 2	 0	 0	 0	 0	 1530	 0

12	 4	 0	 4	 4	 0	 0	 1	 4	 949	 0

1	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 1	 27	 0

10	 1	 1	 2	 1	 0	 0	 5	 2	 562	 7

17	 3	 5	 8	 4	 0	 0	 0	 3	 1505	 0

17	 2	 2	 4	 0	 0	 0	 2	 7	 1283	 0

12	 1	 1	 2	 0	 0	 0	 6	 4	 584	 4

9	 0	 0	 0	 2	 0	 0	 3	 3	 524	 7

10	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 5	 0	 466	 5

0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

17	 1	 0	 1	 3	 0	 0	 2	 6	 1275	 0

6	 0	 0	 0	 2	 0	 0	 4	 1	 292	 5

0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 3

11	 0	 1	 1	 2	 0	 0	 8	 3	 302	 4

0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 2

13	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 1	 1160	 3

16	 1	 2	 3	 7	 0	 0	 0	 1	 1327	 0

0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 14

1	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 1	 0	 10	 3

0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 10

0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 1
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Der SpieltagDie Tabellen nach dem 17. Spieltag

	 	 Verein	 Summe	 Sp.	 Schnitt
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
		

	

 

 

 

 

 

 

 

 

 

	 	 Name	 Verein	 Sp.	Tore
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
		

	 1	 1. FC Köln	 364.600	 8	 45.575
	 2	 1. FC Kaiserslautern	 260.325	 8	 32.541
	 3	 Fortuna Düsseldorf	 290.165	 9	 32.241
	 4	 FC St. Pauli	 254.316	 9	 28.257
	 5	 Dynamo Dresden	 237.866	 9	 26.430
	 6	 1. FC Union Berlin	 157.383	 8	 19.673
	 7	 VfL Bochum	 148.133	 8	 18.517
	 8	 Arminia Bielefeld	 161.797	 9	 17.977
	 9	 TSV 1860 München	 143.600	 8	 17.950
	10	 Karlsruher SC	 141.673	 9	 15.741
	11	 SpVgg Greuther Fürth	 104.255	 9	 11.584
	12	 Energie Cottbus	 73.854	 8	 9.232
	13	 Erzgebirge Aue	 76.450	 9	 8.494
	14	 SC Paderborn 07	 67.266	 8	 8.408
	15	 VfR Aalen	 64.300	 8	 8.038
	16	 FC Ingolstadt 04	 46.053	 8	 5.757
	17	 SV Sandhausen	 48.875	 9	 5.431
	18	 FSV Frankfurt	 47.582	 9	 5.287
		  insgesamt	 2.688.493	 153	 17.572

	 Verein	 Sp.	 g.	 u.	 v.	 Tore	D iff.	P kt.
	 1	 1. FC Köln	 17	 9	 6	 2	 26:7	 +19	 33
	 2	 SpVgg Greuther Fürth	 17	 10	 2	 5	 33:18	 +15	 32
	 3	 1. FC Kaiserslautern	 17	 8	 4	 5	 30:18	 +12	 28
	 4	 FC St. Pauli	 17	 8	 4	 5	 24:21	 +3	 28
	 5	 Karlsruher SC	 17	 7	 6	 4	 21:14	 +7	 27
	 6	 TSV 1860 München	 17	 8	 3	 6	 16:17	 -1	 27
	 7	 1. FC Union Berlin	 17	 7	 4	 6	 23:24	 -1	 25
	 8	 SV Sandhausen	 17	 6	 5	 6	 16:17	 -1	 23
	 9	 SC Paderborn	 17	 6	 5	 6	 30:32	 -2	 23
	10	 VfL Bochum 1848	 17	 6	 4	 7	 18:16	 +2	 22
	11	 VfR Aalen	 17	 6	 4	 7	 18:20	 -2	 22
	12	 Fortuna Düsseldorf	 17	 6	 4	 7	 16:25	 -9	 22
	13	 Dynamo Dresden	 17	 4	 8	 5	 19:26	 -7	 20
	14	 FC Ingolstadt 04	 17	 6	 2	 9	 17:24	 -7	 20
	15	 FC Erzgebirge Aue	 17	 6	 2	 9	 21:29	 -8	 20
	16	 FSV Frankfurt 1899	 17	 5	 4	 8	 22:24	 -2	 19
	17	 Arminia Bielefeld	 17	 5	 3	 9	 21:31	 -10	 18
	18	 FC Energie Cottbus	 17	 3	 4	 10	 20:28	 -8	 13

	 1	 Saglik, Mahir	 SC Paderborn 07	 15	 9
	 2	 Idrissou, Mo	 1. FC Kaiserslautern	 14	 8
		  Risse, Marcel	 1. FC Köln	 17	 8
		  Zoller, Simon	 1. FC Kaiserslautern	 16	 8
	 5	 Kapllani, Edmond	 FSV Frankfurt	 15	 7
		  Mattuschka, Torsten	 1. FC Union Berlin	 16	 7
		  Stieber, Zoltan	 SpVgg Gr. Fürth	 17	 7
	 8	 Benschop, Charlison	 Fortuna Düsseldorf	 14	 6
		  Sanogo, Boubacar	 Energie Cottbus	 14	 6
		  Sylvestr, Jakub	 Erzgebirge Aue	 17	 6
		  van der Biezen, Koen	 Karlsruher SC	 17	 6
	12	 Aoudia, Amine	 Dynamo Dresden	 13	 5
		  Bartels, Fin	 FC St. Pauli	 17	 5
		  Brandy, Sören	 1. FC Union Berlin	 17	 5
		  Füllkrug, Niclas	 SpVgg Gr. Fürth	 11	 5
		  Kocer, Guido	 Erzgebirge Aue	 16	 5
		  Leckie, Mathew	 FSV Frankfurt	 15	 5
		  Ujah, Anthony	 1. FC Köln	 17	 5
		  Valentini, Enrico	 VfR Aalen	 16	 5

Ersatz: 30 Eicher (Tor); 9 Friend, 
14 Tomasov, 17 Hertner, 20 
Wannenwetsch, 23 Wood, 35 
Schwabl – 20 Glinker (Tor); 
2 Quiring, 10 Dausch, 11 Terodde, 
13 Kopplin, 24 Skrzybski, 38 
Oschkenat.
Wechsel: Wood für Lauth 
(89.), Hertner für Stoppelkamp 
(90.) – Terodde für Nemec (84.), 
Skrzybski für Eggimann (88.).
Tore: 1:0 Bülow (64.), 1:1 
Mattuschka (74., Foulelfmeter), 
2:1 Stahl (86.). 
Gelbe Karten: – Köhler, 
Brandy, Eggimann, Kohlmann, 
Mattuschka.
Gelb-Rote Karte: Parensen (62., 
wiederholtes Foulspiel).
Zuschauer: 
18.400 in der Allianz Arena. 
Schiedsrichter: 
Guido Winkmann (Kerken); 
Assistenten: Florian Steuer 
(Menden), Thorben Siewer 
(Drolshagen); Vierter Offizieller: 
Florian Steinberg (Korntal-
Münchingen).

	 Gesamttabelle 17. Spieltag: 1860 München – Union Berlin 2:1 (0:0)

1 Haas

4 Puncec

17 Mattuschka

32 Nemec

6 Pfertzel

9 Brandy

1 Kiraly

26 Schindler

2 Volz

15 Eggimann

29 Parensen 19 Kreilach

18 Köhler

	

 

 

 

 

 

 

 

 

 

	 Verein	 Sp.	 g.	 u.	 v.	 Tore	D iff.	P kt.
	 1	 1. FC Kaiserslautern	 8	 5	 2	 1	 19:8	 +11	 17
	 2	 SpVgg Greuther Fürth	 9	 5	 1	 3	 14:8	 +6	 16
	 3	 SV Sandhausen	 9	 4	 4	 1	 11:8	 +3	 16
	 4	 TSV 1860 München	 8	 5	 1	 2	 10:8	 +2	 16
	 5	 1. FC Köln	 8	 4	 3	 1	 13:3	 +10	 15
	 6	 Karlsruher SC	 9	 4	 3	 2	 13:7	 +6	 15
	 7	 FC Erzgebirge Aue	 9	 5	 0	 4	 13:13	 +0	 15
	 8	 FC St. Pauli	 9	 4	 2	 3	 10:9	 +1	 14
	 9	 Fortuna Düsseldorf	 9	 4	 2	 3	 8:12	 -4	 14
	10	 1. FC Union Berlin	 8	 4	 1	 3	 13:12	 +1	 13
	11	 SG Dynamo Dresden	 9	 3	 4	 2	 12:13	 -1	 13
	12	 FSV Frankfurt 1899	 9	 3	 3	 3	 11:11	 +0	 12
	13	 SC Paderborn 07	 8	 3	 3	 2	 9:9	 +0	 12
	14	 Energie Cottbus	 8	 3	 1	 4	 15:14	 +1	 10
	15	 VfR Aalen	 8	 3	 1	 4	 10:8	 +2	 10
	16	 Arminia Bielefeld	 9	 2	 3	 4	 11:15	 -4	 9
	17	 VfL Bochum 1848	 8	 2	 3	 3	 10:10	 +0	 9
	18	 FC Ingolstadt 04	 8	 2	 0	 6	 8:13	 -5	 6

	

 

 

 

 

 

 

 

 

 

	 Verein	 Sp.	 g.	 u.	 v.	 Tore	D iff.	P kt.
	 1	 1. FC Köln	 9	 5	 3	 1	 13:4	 +9	 18
	 2	 SpVgg Greuther Fürth	 8	 5	 1	 2	 19:10	 +9	 16
	 3	 FC St. Pauli	 8	 4	 2	 2	 14:12	 +2	 14
	 4	 FC Ingolstadt 04	 9	 4	 2	 3	 9:11	 -2	 14
	 5	 VfL Bochum 1848	 9	 4	 1	 4	 8:6	 +2	 13
	 6	 1. FC Union Berlin	 9	 3	 3	 3	 10:12	 -2	 12
	 7	 Karlsruher SC	 8	 3	 3	 2	 8:7	 +1	 12
	 8	 VfR Aalen	 9	 3	 3	 3	 8:12	 -4	 12
	 9	 SC Paderborn 07	 9	 3	 2	 4	 21:23	 -2	 11
	10	 1. FC Kaiserslautern	 9	 3	 2	 4	 11:10	 +1	 11
	11	 TSV 1860 München	 9	 3	 2	 4	 6:9	 -3	 11
	12	 Arminia Bielefeld	 8	 3	 0	 5	 10:16	 -6	 9
	13	 Fortuna Düsseldorf	 8	 2	 2	 4	 8:13	 -5	 8
	14	 FSV Frankfurt 1899	 8	 2	 1	 5	 11:13	 -2	 7
	15	 SG Dynamo Dresden	 8	 1	 4	 3	 7:13	 -6	 7
	16	 SV Sandhausen	 8	 2	 1	 5	 5:9	 -4	 7
	17	 FC Erzgebirge Aue	 8	 1	 2	 5	 8:16	 -8	 5
	18	 Energie Cottbus	 9	 0	 3	 6	 5:14	 -9	 3

5 Vallori

3 Wojtkowiak

29 Stark6 Stahl

10 Stoppelkamp 19 Adlung

4 Bülow

11 Lauth

7 Kohlmann

	 Heimtabelle

	 Auswärtstabelle 	 Zuschauer 	 Torjäger



LEIDENSCHAFT. 
EMOTION. 
LÖWEN.

WIR WÜNSCHEN
EINEN EBENSO SPANNENDEN,
SOWIE FAIREN SPIELVERLAUF
UND UNSEREN LÖWEN VIEL ERFOLG 
BEIM HEUTIGEN HEIMSPIEL!
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Tageskartenpreise 2013/2014

Nächster 
Gegner.
Fortuna Düsseldorf
Montag, 10. Februar 2013, 
20.15 Uhr, Allianz Arena

	Kartenvorverkauf: Grünwalder 
Str. 114, 81547 München

	Über den Online-Ticketshop: 
www.tsv1860-ticketing.de

	Mit Bestellformular: Download 
unter www.tsv1860.de, ausge-
füllt per Fax zurück:  
089 / 64 27 85 – 229

	Per Email: tickets@tsv1860.de
	Über die Ticket-Hotline: 01805 / 

601860 (0,14 € / min. aus dem 
dt. Festnetz, max. 0,42 € / min. 
aus dem dt. Mobilfunknetz)

	Fanshop Orlandostraße 8 
(Nähe Hofbräuhaus), Montag 
bis Samstag 10 bis 19 Uhr.

	 Kategorie	 Vollzahler	 ermäßigt *	 Kind **
	 Business Seats	 ab 220,00 €	 (zzgl. MwSt)
	 Löwen Loge	 119,00 €
	 Sitzplatz Kategorie 1	 36,00 €	 31,00 €	 18,00 €
	 Sitzplatz Kategorie 2	 28,00 €	 24,00 €	 14,00 €
	 Sitzplatz Kategorie 3	 19,90 €	 19,90 €	 9,95 €
	J unge Löwen Block***	 18,60 €		  frei
	 Familienblock****	 28,00 €
	 Stehplätze  Süd 	 14,00 €	 11,00 €	 7,00 €
	 Stehplätze Nord ****	 14,00 €	 11,00 €	 7,00 €
	 SB ab 50 % (Bl. 135/246)		  15,00 €	 7,00 €
	 Rollstuhlfahrer ******		  15,00 €	 7,00 €
* 	 Ermäßigung (gegen Vorlage eines gültigen Nachweises): Jugendliche von 14 

bis einschließlich 17 Jahren, Schüler, Mitglieder, Studenten, Auszubildende, 
Wehrdienstleistende, Zivildienstleistende, Rentner, Schwerbeschädigte ab 50 %

** 	 Kinder von 6 bis einschließlich 13 Jahren
*** 	 Tickets für den Jungen Löwen Block können nur als Begleitperson incl. zwei 

Kindern unter 14 Jahren unter Angabe der Mitgliedsnummer und des Namens 
des „Jungen Löwen“ gebucht werden.

****	 Beim Erwerb eines Vollzahler-Tickets sind zwei Kinder unter 14 Jahren frei, jedes 
weitere Kind zahlt 5,00 €. Das Kontingent ist beschränkt.

*****	 Die Stehplatzblöcke 130 und 131 sind als „Stimmungsblöcke“ ausgewiesen. 

In diesen Blöcken muss mit Sichtbehinderung durch Fanutensilien, wie z.B. 
Fahnen oder Doppelhaltern gerechnet werden. Mit diesem Hinweis möchten 
wir Konflikten vorbeugen. Wir bitten Sie, dies bei Ihrer Platzwahl zu beachten.

******	 Inklusive einer Begleitperson

Hinweis: An der Tageskasse der Allianz Arena wird ein Zuschlag in Höhe von 
1,50 Euro pro Ticket erhoben.

Kinder bis 5 Jahre haben freien Eintritt, aber keinen Sitzplatzanpruch – 
VIP-Bereich abweichend!
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Allianz Arena

Der SpieltagDer Spieltag Ticketinformationen

Konzentrieren Sie sich am Spieltag 
auf das Wesentliche und erleben Sie 
die Löwen ohne großen organisato-
rischen Aufwand. Das Einzige, was 
Sie benötigen, ist eine Eintrittskarte 
und die ArenaCard.

Laden Sie ihre ArenaCard schon 
vorher zu Hause online auf und be-

zahlen Sie damit an allen Kiosken, im 
Restaurant sowie im Fan-Treff ganz 
 und bargeldlos.

Weitere Vorteile des  
Onlineaufladens:
1.	 Absolut sichere Zahlungsmetho-

de von zu Hause aus. 

2.	 Keine langen Wartezeiten an den 
Aufladestationen, den Arena-
Card-Automaten und bei den 
mobilen Läufern.

3.	 Kein Hantieren mit Bargeld am  
Spieltag.

4.	 Ständiger Überblick über Ihr  
Guthaben. 

Die ArenaCard online aufladen 
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Magnesium Verla® hilft.

Verspannungen im Nacken- und Rücken   bereich müssen nicht sein. Sie sind oft – wie auch andere Muskel  verspannungen und
Krämpfe – Folge eines Magnesium-Mangels. Magnesium Verla® gleicht diesen Mangel aus und kann so Verspannungen und
Krämpfen entgegenwirken.
Magnesium Verla® – die meistgekaufte Magnesium-Marke in der Apotheke*. In vielen Darreichungsformen.
Nur organische Magnesium verbindungen!

Das blau-gelbe Magnesium aus Ihrer Apotheke

Magnesium Verla® N Dragées/ -N Konzentrat/ -Brausetabletten/ -Kautabletten
Wirkstoffe: -N Dragées: Magnesiumcitrat, Magnesiumbis(hydrogen-L-glutamat); -N Konzentrat, -Brausetabletten: Magnesiumbis(hydrogenaspartat); -Kautabletten:
Magnesiumbis(hydrogen-DL-aspartat). Anwendungsgebiete: Behandlung von therapiebedürftigen Magnesiummangelzuständen, die keiner Injektion/Infusion bedürfen. Nachgewiesener
Magnesiummangel, wenn er Ursache für Störungen der Muskeltätigkeit (neuromuskuläre Störungen, Wadenkrämpfe) ist. Hinweise: -N Dragées: enth. Sucrose (Zucker) u. Glucose (entspr.
ca. 0,01 BE); -N Konzentrat: enth. Sucrose (Zucker) (entspr. ca. 0,25 BE) u. Lactose (im Aroma); -Kautabletten: enth. Sorbitol; -Brausetabletten: enth. Sorbitol und Natriumverbindungen.

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.
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Verla-Pharm Arzneimittel, 82324 Tutzing, www.magnesium.de *IMS 05/2013
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Löwen live

Noor Basha hatte vor kurzem ein Jubiläum: Er ist jetzt genau seit einem Jahr in München.  
Der 27-Jährige lernte in dieser Zeit nicht nur Deutsch, um eine fremde Kultur zu verstehen. 
Sondern er studierte auch die Löwen, um Münchens große Liebe zu verstehen. Eine Heraus-
forderung, die er gerne annimmt.

Basha ist in diesem Moment ge-
rade zufrieden. Das Team von 

Friedhelm Funkel hat mit dem 
2:1 gegen Union Berlin den 
vierten Sieg in Folge einge-
fahren. Sich damit zufrieden 
zu geben, liegt aber nicht in 

der Natur des gebürtigen 
Jordaniers.

„Ich bin ein Per-
fektionist“, er-

zählt der stu-
dierte und 
promovierte 
Pharmazeut. 
Nicht nur im 
Hinblick auf 
die deutsche 
Sprache. Ob-
wohl er sich 
inzwischen 
sehr gut 
ausdrücken 
kann und 
ein paar 
bayerische 

Wörter beherrscht, sieht er immer 
noch Luft nach oben. Genauso 
schätzt er die Lage bei den Lö-
wen ein. „Ich bin hungrig darauf, 
mit dem TSV 1860 noch besser 
zu werden, um unsere Ziele zu er-
reichen.“

Wenn Noor Basha von unseren 
Zielen spricht, sind natürlich die 
Ziele von Hasan Ismaik gemeint, 
der seit Juni 2011 Mehrheitsge-
sellschafter der Löwen ist. Und 
es sind auch die Ziele des Präsi-
diums um Gerhard Mayrhofer: 
„Wir wollen die Zukunft des TSV 
1860 gemeinsam erfolgreich ge-
stalten.“

Ein FuSSballverrückter.
Für diese Herausforderung ver-
ließ Noor Basha seine Heimat 
und gab seine gute, aussichtsrei-
che Perspektive bei einem großen 
Pharmakonzern auf: „Hasan kam 
auf mich zu, weil er weiß, dass ich 
fußballverrückt bin, und dass ich 

den deutschen Fußball kenne“, er-
zählt der Neu-Münchner, der sich 
inzwischen sehr gut in der Stadt 
und an der Grünwalder Straße 
eingelebt hat. „Der Fußball hat 
mich schon immer gereizt, aber 
der Mittlere Osten ist da nicht 
mit den europäischen Ligen ver-
gleichbar. Hier ist alles viel profes-
sioneller. Deshalb hat sich Hasan 
auch dafür entschieden, hier in 
Deutschland, in einer Stadt wie 
München zu investieren. Zudem 
sind die Löwen ein Traditionsver-
ein mit einer Wahnsinnsfanba-
sis“, führt er weiter aus.

Ein Großteil seines Wissens hat 
sich der 27-Jährige natürlich im 
letzten Jahr erarbeitet, in dem er 
den Verein intensiv studiert und 
miterlebt hat. Sechzig kennt der 
gebürtige Jordanier, der in Du-
bai aufgewachsen ist, allerdings 
schon viel länger. „Ich kenne 
die Löwen genauer seit der Sai-
son 1999/2000. Damals hat es 

Noor Basha:
»ich inhaliere 
Sechzig«
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diese Mannschaft um Stars wie 
Thomas Häßler oder Martin Max 
geschafft, den FC Bayern zwei-
mal in einer Saison zu besiegen. 
Welcher Fußballverein kann das 
schon von sich behaupten? Das 
hat mich fasziniert. Und die Lö-
wen sind natürlich eine starke 
Marke.“

Basha, der bis zur Highschool 
als rechter Verteidiger die Fuß-
ballschuhe schnürte, kommt aus 
einer Familie, in der Fußball eine 
absolute Faszination ausübt. Sein 

Vater, der 15 Jahre lang in Spa-
nien gelebt und gearbeitet hat, 
drückte damals für Athletic Bil-
bao die Daumen. Basha: „Ich war 
aber Fan von Juve. Mein absoluter 
Lieblingsspieler war Alessandro 
Del Piero. Jetzt liebe ich Sechzig. 
Dieser Verein hat eine unglaub-
liche Strahlkraft. Wenn man ein-
mal gefesselt ist, lässt einen diese 
‚Droge‘ nicht mehr los. Jetzt inha-
liere ich 1860 jeden Tag.“

Und Basha erklärt sein einjäh-
riges „Studium“: „Ich habe den 

Verein mit all seinen Facetten stu-
diert, um ihn besser zu verstehen. 
Dazu habe ich viele Spiele von der 
Profi-Mannschaft bis runter ins 
Kreisklassen-Team besucht. Ich 
habe mit hunderten Fans gespro-
chen, um ihre Ängste um den Ver-
ein sowie ihre Begeisterung für 
1860 zu spüren. Und je mehr ich 
den Verein kennengelernt habe, 
desto mehr war mir klar: Ich muss 
kämpfen, damit es diesem Verein 
irgendwann besser geht. Ich mag 
Herausforderungen.“

Bindeglied zu Hasan.
Inzwischen ist Basha ein fester 
Bestandteil der Löwen-Familie 
und das Bindeglied zu Hasan Is-
maik, „Wir haben jeden Tag Kon-
takt, telefonieren, schreiben uns 
Nachrichten – und jeder Bericht 
über Sechzig in den Medien wird 
übersetzt. Er ist in alles involviert“, 
weiß Basha und sagt: „Das Ver-
hältnis zwischen Hasan und 1860 
hat sich in den letzten Monaten 
stark verbessert. Und das macht 
mich schon ein bisschen stolz.“
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Werde Löwe!
Nur im Rudel sind wir stark, 
werdet Mitglied im Verein

„Wir haben uns als Ziel ge-
setzt, dass unsere Fans nicht 
nur im Stadion die Daumen 
drücken, sondern auch als 
Mitglied Teil der großen LÖ-
WENfamilie werden. Das 
schafft Identifikation. Denn 
nur im LÖWENrudel sind wir 
richtig stark“, findet Präsident 
Gerhard Mayrhofer und seine 
Präsidiumskollegen.

Engagement wird belohnt!
Der Löwe oder der Löwen-
Fanclub der bis Freitag, 23. 
Mai 2014, die meisten Mit-
glieder – mindestens aber 
sechs – wirbt, darf sich auf 
weiß-blaue Prämien freuen!
Platz 1 zwei Dauerkarten im 
Business Club für die Saison 
2012/2014
Platz 2-4 je zwei Dauerkarten 
im Sitzplatzbereich
Platz 5-10 je zwei Dauerkar-
ten im Stehplatzbereich
Platz 11-15 jeweils ein sig-
niertes Trikot der 1860-Profis
Platz 16-20 jeweils ein Auto-
grammball signiert von den 
1860-Profis

Wer macht das Rennen?
Damit Ihr den richtigen An-
sporn für den Wettbewerb 
habt, halten wir Euch Woche 
für Woche darüber auf dem 
Laufenden, wer das Rennen 
macht. Auf geht‘s!

Das dachte sich auch das Löwen-
Präsidium und überraschte den 
Fußball-Lehrer im Anschluss an die 
erste Einheit am Dienstag, 10. De-
zember. Schon von draußen war 
aus dem Löwen-Stüberl Musik zu 
hören. Friedhelm Funkel, der sich 
auf einen Sponsorentermin einge-
stellt hatte, trat leicht verwundert 
durch die Tür. Drinnen erwarteten 
den Jubilar sein komplettes Team, 
das 1860-Präsidium und die Mit-
arbeiter der Geschäftsstelle. Be-
gleitet von der Wirtshauskapelle 
Waging stimmten sie „Zum Ge-
burtstag viel Glück“ an. „Damit 
habe ich wirklich nicht gerechnet“, 
freute sich der 60-Jährige und ge-
nehmigte sich ausnahmsweise vor 
dem Training „eine Hoibe“, um mit 
dem Präsidium, Noor Basha und 
Florian Hinterberger anzustoßen.

„Natürlich stehe ich später wieder 
auf dem Platz“, so Funkel ganz 

selbstverständlich. Noch bevor 
sich die Gratulanten in die Schlan-
ge reihten, tat es einen Knall. 
Traditionell bayerisch ließen es 
Vize-Präsident Peter Helfer, der die 
Sause organisiert hatte, und seine 
Kollegen krachen. Die Böllerschüt-
zen der RAG Gröbenzell zündeten 
ihre Kanone zu Ehren des Bundes-
liga-Rekordhalters und übergaben 
ihm im Anschluss daran eine Ge-
burtstagstorte.

Rettig gratuliert
Zu den Löwen-Vertretern gesellte 
sich beim gemütlichen Beisam-
mensein auch Andreas Rettig. Der 
Geschäftsführer der Deutschen 
Fußball Liga (DFL) ist ein ehema-
liger Weggefährte von Friedhelm 
Funkel. Die beiden schafften ge-
meinsam mit dem 1. FC Köln den 
Aufstieg in die Bundesliga. Andre-
as Rettig ließ es sich nicht nehmen, 
ihm persönlich zu gratulieren.

Ein Echter 
Sechzger.
Friedhelm Funkel bat an seinem 60. Geburtstag sein Team zwei Mal 
zum Training. Nicht ganz standesgemäß, wenn ein Bundesliga-Ur-
gestein bei Sechzig ein echter Sechzger wird ...

Buntes I
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Weihnachtsfeier und 55. Geburtstag von Florian Hinterberger.
Es gab einiges zu Feiern im Rilano No.6 

Lenbach Palais auf der Löwen-Weih-

nachtsfeier am 10. Dezember. Nicht nur 

die jüngste Serie von vier Siegen in Folge 

sorgte für ausgelassene Stimmung unter 

Spielern, Funktionsteam und Angestell-

ten des Vereins, sondern es jährte sich 

an diesem Tag auch der Geburtstag von 

1860-Sportdirektor Florian Hinterberger 

zum 55. Mal. Kapitän Guillermo Vallori 

und Löwen-Präsident Gerhard Mayrhofer 

überreichten dem Jubilar eine brennen-

de, blaue Geburtstagstorte. 

Es passte alles für die über 2.000 
Nachwuchskicker, die beim Spiel 
gegen Union Berlin Gäste der Lö-
wen waren und einen Sieg sahen. 
Sie alle hatten am Merkur CUP 
2013 teilgenommen. 1860-Sport-
chef Florian Hinterberger besuch-
te die Kids in den Blöcken 224 bis 
226 der Allianz Arena. 

Der Merkur CUP ist übrigens das 
weltgrößte Fußballturnier für E-
Jugendliche, das der Münchner 
Merkur gemeinsam mit dem Bay-
erischen Fußballverband (BFV), 
E.ON Bayern, Ensinger Mineral-

quellen und Ausrüster  uhlsport 
jährlich veranstaltet. Natürlich 
brachte „1860-Nikolaus Hinter-
berger“ einen Tag nach dem 6. 
Dezember Unterstützung mit. 
Nicht den Krampus, sondern 
die Maskottchen Sechzger und 
Sechzgerl. Als Gabe hatte er einen 
Stapel Autogrammkarten dabei, 
der bei den 128 Kreisfinalisten 
reißend Absatz fand. Darüber hi-
naus nahm sich der Löwen-Sport-
chef viel Zeit, um all jene Fragen 
zu beantworten, die die kleinen 
Sechzger-Fans schon immer los-
werden wollten.

Belek.
Löwen-Wintertrainingslager in 
der türkischen Sonne

Die Löwen bereiten sich in der 
Türkei auf die verbleibenden Spie-
le der Rückrunde vor. Traditionell 
geht es mit XXL Sports nach Be-
lek. Das Team von Trainer Fried-
helm Funkel wohnt von Montag, 
20. Januar, bis Montag, 27. Janu-
ar, 2014 im RIU Kaya Palazzo Golf 
Resort. 

In Kooperation mit KESIT Travel 
bieten die Löwen eine attraktive 
Fanreise an.

Das Löwen-Fanangebot
Fliegt gemeinsam mit den 
1860-Profis nach Antalya. Unter-
gebracht seid Ihr in unmittelbarer 
Nähe Eures Teams im RIU Kaya 
Belek. Das Nachbarhotel der Lö-
wen ist rund 300 Meter vom Trai-
ningsplatz entfernt und kostet für 
sieben Übernachtungen im Dop-
pelzimmer ab 591 Euro.

Der Aufenthalt im RIU Kaya Pa-
lazzo Golf Resort gibt es im Dop-
pelzimmer ab 770 Euro für sieben 
Übernachtungen.

Die 1860-Fanreise ist exklusiv 
über KESIT Travel buchbar. Das 
Angebot kann sich aufgrund vari-
ierender Flugpreise verändern.
Für Rückfragen steht Carina Spirk 
telefonisch zur Verfügung unter 
09721 / 94 43 90.

2.000 Kids zu Besuch.

Buntes II
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FONIC ist offizieller Mobilfunk-
partner der Löwen und bietet 
für 1860-Fans einen ganz be-
sonderen Smartphone-Tarif an. 
Die Mobilfunkkarte ohne Ver-
tragslaufzeit gibt es für 10 Euro 
im Fanshop des TSV 1860 Mün-
chen – Telefonieren, SMSen und 
Surfen können alle, die sich für 
den Löwentarif entscheiden für 
nur 9,95 € pro Monat und der 
erste Monat ist sogar gratis. Un-
sere beiden U19-Spieler Julian 
Weigl und Richard Neudecker 
sowie 13 weitere Nachwuchs-
kicker dürfen das Angebot ein 
Jahr kostenlos testen. Um die 
Vorteile von FONIC zu erklären, 
haben sich die beiden Jungs ei-
nen ganz besonderen Vergleich 
einfallen lassen. Einleuchtend!

SECHZIG: Julian, was ist dir lie-
ber, eine feste Vertragslaufzeit 
oder Flexibilität?

Julian Weigl: Beim Fußball ist 

für den Spieler immer eine feste 
Vertragslaufzeit besser, weil sie 
Sicherheit und Vertrauen gibt. 
Beim Handy-Tarif ist Flexibilität 
super, denn wichtig ist mir, nicht 
24 Monate bei einem Anbieter 
fest zu hängen. Wenn FONIC 
den Preis senkt, profitiere ich mit. 
Theoretisch kann ich mich auch 
jederzeit für etwas anderes ent-
scheiden.  

SECHZIG: Richard, was ist dir lie-
ber, Kontinuität oder Dynamik? 

Richard Neudecker: Beim 
Fußball stärkt Kontinuität im 
Kader und in der Aufstellung die   
Mannschaft. Dynamik ist vor al-
lem im Spiel wichtig. So weiß der 
Gegner nie, ob ich über links kom-
me oder über rechts.  
Beim Handy-Tarif ist Kontinuität 
für mich die bessere Variante. Der 
Tarif verlängert sich so lange um 
jeweils vier Wochen, wie ich das 
möchte. Die Zahlung per Bank-

einzug ist super bequem und 
man muss sich nicht jeden Monat 
neu darum kümmern.  

SECHZIG: Julian, was ist dir lieber, 
Kontrolle oder Überraschungen?

Julian Weigl: Beim Fußball 
sind Überraschungen manchmal 
gar nicht so schlecht und sor-
gen für Spannung im Spiel. Und 
Kontrolle ist natürlich ganz ent-
scheidend: In Form von Ballkon-
trolle einerseits (lacht) und an-
dererseits natürlich im Spiel über 
den Gegner. 
Beim Handy-Tarif auf jeden Fall 
Kontrolle. Ich kann jederzeit in 
der FONIC Tarifapp nachschau-
en, wie viele Einheiten und MB 
ich noch übrig habe. Mehr brau-
che ich nicht! Und wenn doch, 
kann ich einfach mal ein anderes 
Smartphone-Paket auswählen. 
Alles ganz einfach bei FONIC on-
line anzuklicken. Und das Ganze 
kostet nur 10 Euro im Monat. 

Talente testen.
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Der SpieltagZahlen & Fakten

Als der Partner für Sicherheit und VIP-Hosting des TSV 1860 bieten wir interessante 
Tätigkeiten auf nebenberuflicher Basis in der Allianz Arena. 

Voraussetzungen: Alter zwischen 18 und ca. 50 Jahre, Wohnsitz im Großraum München, polizeiliches 
Führungszeugnis ohne Negativeinträge, gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift. 
Es erwarten Sie vielfältige und abwechslungsreiche Aufgaben im Bereich des Veranstaltungsschutzes 
innerhalb der Arena.
Interessiert? Dann melden Sie sich per Telefon, E-Mail oder kommen einfach zu uns 
in die Poccistraße 8 (U6). 

Veranstaltungsdienst
Paul Mayr GmbH & Co.KG 
Poccistraße 8 
80336 München 
Telefon: 089 / 747174-10 
Email:  job@vd-mayr.de 

Sicherheitsmitarbeiter/Innen

14. Spieltag,  07.12.2013, 13:00 Uhr
1860 München	 –	 FC Augsburg	 5:0

15. Spieltag,  08.02.2014, 11:00 Uhr
Karlsruher SC	 –	 1860 München	 –:–

16. Spieltag,  16.02.2014, 11:00 Uhr
1860 München	 –	 SpVgg Gr. Fürth	 –:–

17. Spieltag,   23.02.2014, 11:00 Uhr
FC Bayern München	 –	 1860 München	 –:–

20. Spieltag,  02.03.2014, 11:00 Uhr
TSV 1860 München	 –	 Eintracht Frankfurt	 –:–

18. Spieltag,  09.03.2014, 11:00 Uhr
1860 München	 –	 1899 Hoffenheim	 –:–

19. Spieltag,  15.03.2014, 11:00 Uhr
VfB Stuttgart	 –	 TSV 1860 München	 –:–

Tabelle
	 1	 SpVgg Greuther Fürth	 14	 10	 1	 3	 38 : 19	 31
	 2	 VfB Stuttgart	 14	 9	 3	 2	 46 : 14	 30
	 3	 1. FSV Mainz 05	 14	 9	 2	 3	 25 : 19	 29
	 4	 1899 Hoffenheim	 14	 6	 5	 3	 36 : 26	 23
	 5	 Bayern München	 14	 7	 2	 5	 33 : 24	 23
	 6	 Karlsruher SC	 13	 6	 4	 3	 29 : 23	 22
	 7	 TSV 1860 München	 14	 5	 6	 3	 26 : 21	 21
	 8	 SC Freiburg	 14	 4	 7	 3	 31 : 28	 19
	 9	 Eintracht Frankfurt	 14	 6	 1	 7	 29 : 35	 19
	10	 1. FC Nürnberg	 13	 3	 5	 5	 21 : 34	 14
	11	 1. FC Kaiserslautern	 14	 3	 2	 9	 16 : 28	 11
	12	 FSV Frankfurt	 14	 3	 2	 9	 26 : 46	 11
	13	 FC Augsburg	 14	 2	 3	 9	 15 : 33	 9
	14	 FC Ingolstadt 04	 14	 1	 3	 10	 15 : 36	 6

14. Spieltag,  07.12.2013, 13:00 Uhr
FC Augsburg	 –	 TSV 1860 München	 abg.

15. Spieltag,  09.02.2014, 11:00 Uhr
TSV 1860 München	 –	 Karlsruher SC	 –:–

16. Spieltag,  16.02.2014, 11:00 Uhr
SpVgg Gr. Fürth	 –	 TSV 1860 München	 –:–

17. Spieltag,  23.02.2014, 11:00 Uhr
TSV 1860 München	 –	 FC Bayern München	 –:–

18. Spieltag,  09.03.2014, 11:00 Uhr
FC Astoria Walldorf	 –	 TSV 1860 München	 –:–

19. Spieltag,  16.03.2014, 11:00 Uhr
TSV 1860 München	 –	 TSG Hoffenheim	 –:–

20. Spieltag,  22.03.2014, 11:00 Uhr
VfB Stuttgart	 –	 TSV 1860 München	 –:–

Tabelle
	 1	 VfB Stuttgart	 14	 8	 3	 3	 29 : 15	 27
	 2	 1. FSV Mainz 05	 14	 7	 5	 2	 23 : 14	 26
	 3	 1899 Hoffenheim	 14	 7	 4	 3	 32 : 18	 25
	 4	 SpVgg Greuther Fürth	 14	 6	 6	 2	 26 : 17	 24
	 5	 TSV 1860 München	 13	 6	 4	 3	 23 : 17	 22
	 6	 Eintracht Frankfurt	 14	 6	 4	 4	 18 : 13	 22
	 7	 1. FC Kaiserslautern	 14	 6	 3	 5	 23 : 25	 21
	 8	 FC Bayern München	 14	 6	 1	 7	 30 : 22	 19
	 9	 FC Augsburg	 13	 5	 4	 4	 22 : 20	 19
	10	 SC Freiburg	 14	 5	 4	 5	 15 : 15	 19
	11	 SpVgg Unterhaching	 14	 5	 4	 5	 21 : 23	 19
	12	 Karlsruher SC	 14	 5	 3	 6	 32 : 29	 18
	13	 FC Astoria Walldorf	 14	 2	 1	 11	 20 : 44	 7
	14	 SV Wacker Burghausen	 14	 0	 0	 14	 11 : 53	 0

26. Spieltag,  08.03.2014, 14:00Uhr
1860 München II	 –	 FC Memmingen	 –:–
27. Spieltag,  14.-16.03.2014
FC Augsburg II	 –	 1860 München II	 –:–

28. Spieltag,  21.-23.03.2014
1860 München II	 –	 1860 Rosenheim	 –:–

29. Spieltag, 28.-30.03.2014
SV Heimstetten	 –	 1860 München II	 –:–

30. Spieltag,  04.-06.04.2014
1860 München II	 –	 Kickers Würzburg	 –:–

Tabelle
	 1	 Bayern München II	 23	 18	 0	 5	 67 : 23	 54
	 2	 FV Illertissen	 24	 16	 5	 3	 53 : 22	 53
	 3	 FC Augsburg II	 23	 14	 5	 4	 44 : 19	 47
	 4	 TSV 1860 München II	 24	 14	 5	 5	 42 : 28	 47
	 5	 SpVgg Greuther Fürth II	 24	 12	 4	 8	 51 : 32	 40
	 6	 TSV Buchbach	 22	 12	 3	 7	 42 : 39	 39
	 7	 FC Ingolstadt 04 II	 22	 10	 6	 6	 43 : 33	 36
	 8	 1. FC Nürnberg II	 23	 8	 8	 7	 36 : 34	 32
	 9	 FC Kickers Würzburg	 23	 8	 7	 8	 44 : 33	 31
	10	 SV Seligenporten	 23	 8	 7	 8	 38 : 41	 31
	11	 FC Eintracht Bamberg	 22	 8	 6	 8	 30 : 34	 30
	12	 FC Memmingen	 21	 8	 5	 8	 34 : 31	 29
	13	 1. FC Schweinfurt 05	 24	 5	 8	 11	 29 : 49	 23
	14	 SV Schalding-Heining	 21	 5	 7	 9	 28 : 43	 22
	15	 TSV 1860 Rosenheim	 23	 5	 5	 13	 26 : 38	 20
	16	 SpVgg Bayern Hof	 23	 5	 5	 13	 24 : 43	 20
	17	 SV Heimstetten	 23	 4	 7	 12	 28 : 58	 19
	18	 Viktoria Aschaffenburg	 22	 3	 5	 14	 24 : 53	 14
	19	 TSV Rain/Lech	 22	 0	 8	 14	 23 : 53	 8

Regionalliga Bayern U19 Bundesliga U17 Bundesliga

www.tsv1860.de/sskm

Ein starkes Team. 
Unser Girokonto und 
Ihre Sparkassen-1860 Card.

Jetzt exklusiv in den Filialen 
der Stadtsparkasse München.
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Vorzeitige Winterpause für die U19.

Zufrieden ist man nie. „Ich ärgere 
mich schon über den einen oder 
anderen Punkt, den wir haben 
liegenlassen“, sagt Torsten Fröh-
ling, seit Sommer Cheftrainer der 
Löwen-Reserve. Als Nachfolger 
von Markus von Ahlen, der die Re-
gionalliga-Meisterschaft mit der 
U21 feierte und erst in der Rele-
gation unglücklich gegen den SV 
Elversberg am Drittliga-Aufstieg 
scheiterte, eroberte er schnell die 
Sympathien der Spieler und Fans. 
Seine gradlinige, humorvolle Art 

kommt an. er lamentierte nicht 
wegen der kurzen Pause oder dem 
Umbruch im Team, sondern krem-
pelte die Ärmel hoch. Nach gutem 
Saisonstart mit sieben Punkten 
aus drei Spielen folgten vier sieg-
lose Partien. Dann begann eine 
Serie von sieben gewonnen Spie-
len in Folge, was die Einstellung 
des Rekords aus der Vorsaison be-
deutete.  Aber noch mehr freute 
sich Fröhling über die Entwicklung 
seiner Schützlinge. „Mir persön-
lich macht das Riesenspaß“, er-
zählt der 47-Jährige, der sich nach 
vielen Jahren in Hamburg sofort 
in Bayern heimisch fühlte. „Hier 
passt alles. Die Mannschaft, die 
Zusammenarbeit im Verein, die 
kurzen Wege.“

Positive Entwicklung. 
Noch wichtiger als das tabella-
rische Saisonziel – Platz eins bis 
sieben – ist die Heranführung der 
Talente an den Lizenzspielerbe-
reich. Immer wieder dürfen Spie-

ler aus der Reserve bei Friedhelm 
Funkel mittrainieren. Zuletzt wa-
ren dies die A-Jugendlichen Julian 
Weigl und Mike Ott. Doch bei fast 
allen aus seinem Team erkennt 
Fröhling eine positive Entwick-
lung. „Wenn ich sehe, wie Fejsal 
Mulic oder Stephane Mvibudu-
lu am Anfang rumgelaufen sind 
und wie sie jetzt spielen. Oder ein 
Daniel Jais. Zuletzt hat er wieder 
seine Tore gemacht.“ Ähnlich sei 
es bei Liridon Vocaj, der aus sei-
nem Dauertief zurück zu alter 
leistungsstärke gefunden hätte. 
„Chris Rech ist zum Führungsspie-
ler gereift, Ivan Knezevic absolu-
ter Stammspieler.“ Aber auch Ak-
teuren wie Christian Köppel oder 
Peter Kurzweg bescheinigt er viel 
Potential. „Alle haben eine gute 
Entwicklung genommen. Ich hof-
fe, dass sie auch im neuen Jahr 
ihre Leistung konstant abrufen.“

Weitere Infos und Spielberichte 
auf www.tsv1860.de

24 Spiele hat das Regionalliga-Team bis zur Winterpause absolviert. Mit 47 Punkten – 14 Siege, fünf 
Unentschieden und fünf Niederlagen – liegt es als Tabellenvierter, punktgleich mit dem Dritten FC 
Augsburg II – voll im Soll. Highlight war der Derby-Sieg vor der Rekord-Kulisse von 12.260 Zuschauern.

Ein RiesenspaSS.

Spielabsage trotz 
Wetterbesserung 

Vorzeitig verabschiedete sich die 
U19 in die Winterpause, nachdem 
das Derby am 7. Dezember beim 
FC Augsburg witterungsbedingt 
abgesagt wurde. Wahrscheinlich 
hatten die Fuggerstädter Wind 
davon bekommen, dass Julian 
Weigl und Mike Ott die A-Junio-

ren-Bundesliga-Mannschaft ver-
stärken sollten. Denn die Partie 
war schon zuvor auf den Kunstra-
sen der Sport-Arena Gersthofen 
verlegt worden. Zudem war eine 
Wetterbesserung angekündigt. 
Löwen-Coach Josef Steinberger 
hätte gern gespielt, denn mit ei-
nem Sieg gegen die Schwaben 
hätte sein Team den Rückstand 
auf Tabellenführer VfB Stuttgart 

auf zwei Zähler verkürzen kön-
nen. „Damit hätten wir eine gute 
Ausgangsposition für die Spiele 
nach der Winterpause gehabt“, 
erklärte der 41-jährige Trainer der 
U19. Bereits am 9. Februar und 
damit einen Monat früher als bei 
der U21 starten die A-Junioren ins 
Spieljahr 2014. Erster Gegner ist 
der Karlsruher SC im Grünwalder 
Stadion.



LÖWEN-FUSSBALL-
SCHULE 2014
Die Löwen-Fußballschule hat ihre
Termine für das Jahr 2014 veröf-
fentlicht. In sechs Tagescamps
und einem Wochencamp mit
Übernachtung bietet der TSV
1860 München wieder ein brei-
tensportorientiertes Angebot für
Kinder und Jugendliche zwischen
8 und 14 Jahren.
Los geht es in den Osterferien, in
denen die Löwen-Fußballschule
beim Partnerverein der Junglö-
wen, dem SV Odelzhausen (13.
bis 17. April), zu Gast ist. Durch
die unmittelbare Nähe zur Auto-
bahn ist der Standort gut und
schnell erreichbar. Bei ungünsti-
gen Wetterverhältnissen findet
das Camp in einer Halle statt.
Ebenfalls in den Osterferien gibt
es ein Angebot am Trainingsge-
lände des TSV 1860 München 
(21. bis 25. April) an der Grünwal-

der Straße 114. Hier können die
Teilnehmer wieder hautnah ne-
ben den Löwen-Profis trainieren
und in einer Autogrammjagd Un-
terschriften der Spieler sammeln.
In den Pfingstferien ist die Löwen-
Fußballschule in Garmisch-Par-
tenkirchen am Start. Auf 1.125
Metern Höhe logieren die Teilneh-
mer in der Rießerkopfhütte (8. bis
13. Juni). In der zweiten Pfingst-
ferienwoche ist ein Tagescamp
beim Partnerverein der Junglö-
wen, der JFG Ammersee-West (16.
bis 20. Juni), auf dem Sportgelän-
de des FC Greifenberg geplant.
Die Sommerferien verbringt die
Löwen-Fußballschule beim TSV
Otterfing (30. Juli bis 2. August)
im Landkreis Miesbach sowie
beim Sportbund DJK Rosenheim
(4. bis 8. August) – ebenfalls ein
Partnerverein der Junglöwen –
und ein weiteres Mal am Trai-
ningsgelände des TSV 1860 Mün-
chen in Giesing (11. bis 15. August
2014) .
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Anmeldung unter:

www.loewenfussballschule.de
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BUSINESS SEAT PARTNER DER WOCHE
Kategorie Premium
Architekturbüro Günther Greger
Auer Baustoffe GmbH & Co. KG
Bayerische Wellpappen  
GmbH & Co. KG 
Garten- und Landschaftsbau 
Aumiller
Gebrüder Wimmer GmbH
Heim & Leben 
Immobilienvermittlungs GmbH

Premium Safe Ltd.
SDV Servicepartner der 
Versicherungsmakler AG
WEIDL Rolladenbau GmbH
Daniel Zorzi

Kategorie Premium
AGR-Sontheimer GmbH
Tauchsport Demmel

  VIP-Infos  

H.I. Squared International GmbH

Büro TSV 1860 München 

Tel.: 089 64 27 85 167 

Fax: 089 64 27 85 157 

E-mail: info@hi2sports.com

Internet: www.hi2sports.com

W I E  D E R  N A M E  S C H O N  S AG T:  C I T Y L I N E R .

Stilvolles Design, coole Ausstattung, faszinierender Fahrkomfort: Der Cityliner ist der perfekte Bus 
für die Fernlinie. Vom Safety-Pack mit ACC, LGS und CDS über WLAN-Router und DVB-T Empfang 
bis hin zu Snack- oder Heißgetränkeautomat und Komforttoilette hat er optional alles an Bord, was 
Sie und Ihre Fahrgäste sich nur wünschen. Der Cityliner verbindet Städte.  www.neoplan-bus.com

V I P  C L A S S
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AHD Sitzberger GmbH

Büro:      Betriebsgelände:  
Trollblumenstr. 18 a Anton-Ditt-Bogen 17
80995 München      80937 München 

     Euro-Industrie-Park

Tel.: 089 / 150 50 01      Fax: 089 / 150 79 26 
Mobil: 0171 / 45 20 878     

Winterdienst gedacht?

Offi zieller Sponsor des TSV 1860 München
LÖWENFREUNDELÖWENFREUNDE

60

 AHD Sitzberger GmbH 

            
   &

 TSV 1860 München

 Mir kehr´n zam!
LÖWENFREUNDE

LÖWENFREUNDE

Mail: info@ahd-sitzberger.de
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LÖWENPARTNER.
Hauptsponsor

Ausrüster

Premium Partner

Sponsoren

Löwenfreunde
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Hoffentlich Allianz versichert.

Luise M.
Allianz Kundin

Wünsche brauchen Zukunft.
Deshalb muss man wissen, wie
man sie erreichen kann. Das neue
Vorsorgekonzept Perspektive bietet 
Ihnen die Chance auf eine hohe
Rendite mit der Sicherheit der
Allianz. Was ist Ihnen wichtig im
Alter? Sprechen Sie mit uns bei Ihrer 
Allianz vor Ort oder informieren Sie
sich auf www.allianz.de/vorsorge 

0313_06_Altersvorsorge_Luise_210x297_ISO39.indd   1 20.09.13   09:54
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Seriöse Finanzbeteiligungen im
mittelständischen 
Industriebereich.

Unsere Philosophie 
basiert grundsätzlich auf einer 
Weiterführungsstrategie am 
Standort.

DSH – Dieter Schneider Holding GmbH
Industriestr. 10-12 · 85229 Markt Indersdorf
Tel.: 08136/93 01-10 · Fax: 08136/93 01-12
Email: schneider@dsh-indersdorf.de



uhlsport Steppjacke  € 94,95

Toaster
€ 34,90

Lady 
Bommel-
mütze
€ 16,-

uhlsport 
Kapuzen-
sweatshirt 
1860
€ 59,95

Uhr White
€ 29,90 

Erhältlich in der Arena und 
unter www.tsv1860-shop.de
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Der 1860-Fanclub „Euro-Sechz-
ger“ aus Neuburg an der Donau 
organisierte am 8. Dezember 
den 1. Löwen-Hallen-Cup. Zwölf 
geladene Mannschaften kämpf-
ten um den Turniersieg. Am Ende 
sicherten sich die „Boca Mucha-
chos“ die Siegertrophäe.

Nach mehreren Wochen Organi-
sation begrüßte Fanclub-Vorstand 
Edi Sladkowski pünktlich um neun 
Uhr die Betriebs- und Freizeit-
teams, hauptsächlich Anhänger 
des TSV 1860 München. In drei 
Gruppen kämpften je vier Mann-
schaften um die begehrten Vier-
telfinaltickets. Im Eröffnungsspiel 
standen sich die Boca Muchachos 
und der FC Magna II gegenüber. 
Der spätere Turniersieger bewies 
bereits hier seine Qualitäten und 
fegte den Gegner mit 6:0 vom Par-
kett. Da die weiteren beiden Grup-
penspiele verloren gingen, belegte 
man am Ende der Gruppenphase 
lediglich den 3. Platz. Aufgrund 
der besseren Tordifferenz gegen-
über den anderen Gruppendritten 
schafften die Boca Muchachos  
dennoch den Viertelfinaleinzug. 
Den Gruppensieg holten sich die 
Boca Juniors vor dem Schlesischen 
FC Neuburg. Letzter der Gruppe A 
wurde der FC Magna II.

Der FC Magna I sicherte sich in 
der Gruppe B knapp vor dem Bür-
gerhaus Ostend I den Gruppen-

sieg. Auf den weiteren Plätzen 
landeten die NewCastle Kickers 
sowie Chicago Bulls. Die Gruppe 
C gewann der FC Bosna Neuburg 
vor den Euro-Sechzgern, die sich 
als Gastgeber ebenfalls für das 
Viertelfinale qualifiezierten. Auf 
den Plätzen drei und vier lande-
ten Bürgerhaus Ostend II sowie 
The Champions. 

Nach einer kurzen Mittagspau-
se trafen im ersten Viertelfinale 
Boca Juniors und der Gastgeber 
aufeinander. die Euro-Sechzger 
setzten sich mit 2:1 durch. Eben-
falls den Weg ins Halbfinale 
schafften Boca Muchachos (2:0 
gegen FC Magna I), FC Bosna 
Neuburg (2:0 gegen NewCastle 
Kickers) sowie der Schlesische FC 
Neuburg (2:1 gegen Bürgerhaus 
Ostend I). 

Spannendes Finale.
Im Halbfinale traf der Ausrichter 
auf Boca Muchachos und unter-
lag deutlich mit 1:5. Der zweite Fi-
nalist wurde in der Partie zwischen 
FC Bosna Neuburg und Schlesi-
scher FC ermittelt. Nachdem es 
nach regulärer Spielzeit 1:1 stand, 
setzten sich die Bosnier im fälligen 
Neunmeter-Schießen durch. 

Das kleine Finale gewannen die 
Euro-Sechzger gegen den Schle-
sischen FC Neuburg mit 3:1. Im 
Finale zwischen den Boca Much-

achos und dem FC Bosna fiel die 
Entscheidung in einer fünfminüti-
gen Verlängerung mit 2:1 für die 
Muchachos. 

Bei der anschließenden Siegereh-
rung durch Vorstand Edi Sladkow-
ski und der 1860-Fanbeauftragen 
Jutta Schnell bedankte man sich 
bei allen Helfern, Schiedsrichtern, 
Sanitätern sowie bei Hauptor-
ganisator Marek Hajduczek mit 
Schlachtruf: „Einmal Löwe – im-
mer Löwe“ in verschiedenen Spra-
chen. Als Torschützenkönig wurde 
Leon Vogel (9 Treffer)vom Bür-
gerhaus Ostend II, mit 13 Jahren 
jüngster Spieler, geehrt. Bester 
Torhüter war Andrzej Wróbel (Eu-
ro-Sechzig) und bester Spieler Ed-
vin Hasanbegovic (FC Bosna Neu-
burg). Zudem bekamen alle zwölf 
Teams Pokale und Urkunden.

1. Löwen-Cup.
Boca Muchachos 
gewinnen Premiere 
der Euro-Sechzger.

Die Fanbeauftragten

Jutta 
Schnell
Tel.: 089 / 64 27 85 270
Fax: 089 / 64 27 85 279
Mobil: 0171 / 21 11 792
Email: jutta.schnell@tsv1860.de

Axel 
Dubelowski

Mobil: 0179 / 45 67 128

Email: axel.dubelowski@tsv1860.de

Fan Tribüne
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EinzigartigEs Luxus-rEsort in tiroL 
im malerischen Pillersee tal liegt das wunderschöne rilano resort steinplatte. nur eine 1 stunde von München entfernt und        
45 Minuten von salzburg gelegen, bietet das resort alle annehmlichkeiten für einen genuss- und sporturlaub. 

2.000 qm 
Spa- & Wellnessbereich
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Obst oder Gemüse?

Pizza oder Döner?

Treppe oder Fahrstuhl?

Wer soll den Bogen als nächstes ausfüllen?

Entweder

Der ultimative Fragebogen

Disko oder Kino?

Sightseeing oder Strand?

Duschen oder Baden?

Frühling oder Herbst?

Hund oder Katze?

Mütze oder Cap?

Oder

Marin Tomasov

präsentiert von



Unser Favorit!
Nur 0,5 Cent pro Flyer – das passt optimal ins Werbebudget.

Im Gegensatz zu den meisten Online-Druckdienstleistern sind wir 
kein Händler, sondern produzieren alle Drucksachen in bester 
Qualität an unserem Firmensitz in Deutschland. Wir bieten Ihnen 
ein großes Sortiment an Druckerzeugnissen und Werbesystemen, 
unterschiedlichste Materialien und Veredelungsmöglichkeiten an. 
Dabei arbeiten wir umweltschonend und sind FSC- und PEFC-
zerti� ziert. Der Versand Ihrer Drucksachen ist kostenfrei und erfolgt 
in neutraler Verpackung.

Drucksachen 
einfach online bestellen!

www.diedruckerei.de

* Flyer, DIN-A6, beidseitig vierfarbig bedruckt (4/4), 
 90g/m2 Bilderdruckpapier 

nur 50,-€
inkl. MwSt. und Versand

 10.000  

Flyer*

diedruckerei.de
ist of� zieller 
Druckpartner
der Löwen.
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Rückblick.
Anstieg der  
Mitgliederzahlen 
nach dem Abstieg.

Die Gründung des Fanclubs 
fiel 1993 in eine goldene 
Zeit des TSV 1860. Nach vie-
len Jahren in der Bayernliga 
wurde erst der Aufstieg in 
die Zweite Liga realisiert, an-
schließend marschierte das 
Team in die Bundesliga durch. 
Neben UI-Cup-, UEFA-Cup- 
und Champions-League-Qua-
lifikations-Teilnahme waren 
die beiden Derbysiege in der 
Saison 1999/2000 ein abso-
luter Höhepunkt. So stieg die 
Mitgliederzahl kontinuierlich 
an und erreichte zum zehn-
jährigen Jubiläum die Zahl 
100. Diese Zeit war vor allem 
von den nach wie vor alle zwei 
Wochen stattfindenden Ver-
einsabenden geprägt. 

Ganz anders im zweiten Jahr-
zehnt der Vereinsgeschichte. 
Obwohl die goldenen Zeiten 
mit dem Abstieg vorbei wa-
ren, konnten die Nördlinger 
Löwen fast eine Verdoppelung 
der Mitgliederzahlen verbu-
chen. Vor allem schlossen sich 
durch verschiedene Aktionen, 
wie Familienbeitrag und ver-
billigte bis kostenlose Fahrten, 
viele Jugendliche und Kinder 
dem Fanclub an. 25 bis 35 
Mitglieder kauften sich in den 
letzten Jahren eine Dauerkar-
te. Zudem fährt fast zu jedem 
Auswärtsspiel ein Kleinbus.

Der SpieltagFanclubs stellen sich vor Nördlinger Löwen e.V.

Weizenglas 
mit Logo.

Außerdem weilten die Fanbeauf-
tragte Jutta Schnell, ARGE-Vor-
standmitglied Christian Poschet 
sowie die Edel-Fans Franz Hell 
und Roman Wöll bei der Feier.

Nach der Begrüßung  ließ Vor-
stand Karlheinz Köhnlein die 
Geschichte des Fanclubs Re-
vue passieren. Danach wurden 
die langjährigen Mitglieder für 
ihre Treue geehrt. Die Urkunden 
übergaben Jutta Schnell, Chris-
topher Schindler und Stefan 
Wannenwetsch. Für zehn Jahre 
Mitgliedschaft an Andreas Bühl 
(2. Vorstand), Rüdiger Faußner, 
Günter Hubel, Claus Münzinger, 
Christian Thum. Für 15 Jahre Mit-
gliedschaft an Harald Schmidt, 
Karl-Heinz Seiler, Gabriele Fogra-

scher (Ehrenmitglied), Walter Fo-
grascher, Maximilian Fograscher, 
Jörg Rogleder, Kurt  Ziegler. Und-
für 20 Jahre Mitgliedschaft an 
Georg Braun, Marco Erdt, Alfred 
Husel, Werner Rebelein, Walter 
Schmoranz, Klaus Wolf.

Nach dem Festessen standen 
die Ehrengäste Rede und Ant-
wort. Abschließend bedankte sich 
Köhnlein für ihr Kommen mit ei-
nem weiß-blauen Präsentkorb, 
das u.a. ein eigens zum Jubiläum 
graviertes Weizenglas mit Fan-
club-Logo enthielt. Vor dem offi-
ziellen Ende des Festtages wurde 
für den schwerkranken Ex-Löwen-
Profi Olaf Bodden gesammelt.  
Franz Hell wird sich bemühen, die 
Spende persönlich zu übergeben.

Mit einem rauschenden Fest feierte der im August 1993 von neun 
Rieser Löwenfans gegründete Fanclub sein 20-jähriges Jubiläum.  
Über 100 Gäste waren in den geschmackvoll dekorierten Festsaal 
im ESV-Heim gekommen, darunter als Ehrengäste die beiden 1860 
Jung-Profis, Christopher Schindler und Stefan Wannenwetsch.



www.meindl-fashions.de

am Kosttor / maximilianstrasse

Kultur und HandwerK
authentic luxury
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SchnappschüsseWeiß-blaue

Nikolaus zu Besuch beim Fanclub Seelöwen Unteriglbach.
Die Nikolausfeier im Vereinslokal „Gasthaus am See“ nutzte Fanclub-Vorstand Alois 

Hofbauer, um sich bei den treuen und fleißigen Löwenfans zu bedanken. Vor allem 

freute er sich über die vielen Kinder und Jugendlichen. Besonders willkommen 

hieß er Bürgermeister Hans Halser mit Gattin Frieda sowie den Vorstand des be-

freundeten Löwen-Fanclub aus Engertsham, Hans Bachhuber. Der heilige Nikolaus 

(Wolfgang Schießl) verteilte Lob an die Fangemeinde der Seelöwen und sprach mit 

seinen Versen so manche lustige Begebenheit aus dem vergangenen Jahr an. Nur 

ganz selten musste der Kramperl (Peter Hans) mit seiner Rute in Aktion treten. Zum 

Abschluss gab es neben einer Tombola noch Sechzger-Nikoläuse und Geschenke 

vom Fanclub. Musikalisch umrahmt wurde die Feier von Maria Wimmer, die mit 

Liedern und Zithermusik für besinnliche Stimmung bei Kaffee und Kuchen sorgte.  

Isar-Loisach.
Guido Weigl ersteigert 
Hofmann-Trikot für 500 €

Michael Hofmann ist Grün-
dungsmitglied des Löwen-
fanclubs Isar-Loisach e.V. und 
seit vielen Jahren mit deren 
Vorsitzenden Reinhard „Záto“ 
Schwerdtner jun. bekannt.  
Nachdem der ehemalige 
Löwen-Keeper beim kürzlich 
ausgetragenen Benefizspiel 
„ran-Helden“ für Olaf Bodden 
im Tor der 1860 München All 
Stars zwischen den Pfosten 
stand, kam ihm die Idee, sein 
Originaldress aus dem Spiel 
gegen die ran-Bundesliga All 
Stars zu Gunsten des ehema-
ligen Stürmers, der an einem 
Chronischen Erschöpfungs-
syndrom (CFS) erkrankt ist, zu 
versteigern

Dafür suchte er sich die Weih-
nachtsfeier der Isar-Loisach 
Löwen aus. Gemeinsam mit 
Vize-Präsident Peter Helfer 
und der Fanbeauftragten Jut-
ta Schnell war er am vergan-
genen Samstag nach Bad Heil-
brunn gekommen. Sein Trikot 
brachte er für löwenstarke 500 
€ an den Mann. Der großzügi-
ge Spender und neue Besitzer 
der Trikots ist Guido Weigl aus 
Benediktbeuren (Bild).

Opa, Onkel und Stammtisch sorgen sich um Luisa Marie.
Die kleine Luisa Marie Brunner aus Niederwinkling ist am 1. Oktober 2013 geboren 

und – wie unschwer zu erkennen ist – schon ein echter Fan des TSV 1860 München. 

Verantwortlich dafür sind Opa Harry, ihr Onkel Mich und der ganze „Heinerl‘s 

60ger-Stammtisch“, der auf diesem Weg herzlich gegrüßt wird.  



So telefonieren Löwen 
mit FONIC Smart S:
Ohne Vertragsbindung – mit Frei-Einheiten und Internet!

 *  Weitere Tarifdetails auf der Verpackung. Erhältlich in allen Fanshops oder online: www.tsv1860-shop.de

5 Argumente für den Basis-Smartphone-Tarif:

        Jeden Monat 400 Frei-Minuten/SMS inklusive

         Internet-Flatrate zum Checken der Ergebnisse ist dabei

         Keine Vertragsbindung, aber bequeme Tarifverlängerung

         Einfache Zahlung per Bankeinzug oder Aufladekarten

         Das Ganze für nur 9,95 € im Monat *

Rufnummer 
mitnehmen 

und 25 € 
sichern!

DR_FON_224_1860_StPauli_AZ_210x297_v04_SpS   1 10.12.13   12:19
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Fan Tribüne

Die Jahreshauptversammlung des 
Löwenfanclubs Neumarkt-St.Veit 
mit Neuwahlen fand am 23. No-
vember im Gasthaus Hötzinger in 
Kai statt. Hierbei gab es in der Vor-
standschaft mehrere Änderungen, 
da der 1. Vorstand Ernst Zebisch 
und sein Stellverteter Willi Blinnin-
ger nicht mehr kandidierten. 

Aus dem mit 177 Mitglieder 
starken Verein stellten sich zwei 

neue Kandidaten zur Wahl. Mit ei-
nem einstimmigen Ergebnis wur-
de Markus Mayerhofer zum neuen 
Vorstand gewählt, Moritz Blinnin-
ger ist zukünftig sein Stellvertre-
ter. Zum Kassier bestimmte die 
Versammlung Franz Lerch, Schrift-
führer ist Andreas Grübl. Als Beisit-
zer fungieren Alexander Lerch und 
Willi Blinninger. Das Bild zeigt die 
neue Vorstandschaft.

Neue Vorstandschaft.

Pöcking/München. 
„Juniorfans“ besuchen 
Training der Löwen-Profis

Günther Greger, langjähriges Mit-
glied des TSV 1860, organisierte 
kürzlich zum wiederholten Mal 
mit „Juniorfans“ aus Pöcking am 
Starnberger See einen Ausflug 
zum Training der Löwen-Profis. 
Die Jungs zeigten sich begeistert 
und verlebten einen kurzweiligen 
Nachmittag an der Grünwalder 
Straße 114.

Noch kein passendes  
Weihnachtsgeschenk? 

Machen Sie einem Löwenfan eine 
Freude und verschenken Sie unse-
ren Ticketgutschein. Es gibt Gut-
scheine für jeden Geldbeutel, zu 
folgenden Werten: 10, 25, 50, 60, 
100, 119, 150, 250 und 500 Euro. 

Hier gibt’s die Ticketgutscheine:
	Kartenvorverkauf am Trainings-

gelände, Grünwalder Straße 114
	Fanshop in der Orlandostraße 8 

(Nähe Hofbräuhaus) 

	am einfachsten und schnells-
ten ist der Gutschein unter  
www.tsv1860-ticketing.de 
(Rubrik „Gutscheine“) im Online-
Ticketshop buchbar. Den Gut-
schein erhalten Sie nach erfolg-
ter Zahlung direkt online bzw. 
per E-Mail zum Ausdrucken als 
print@home Gutschein.  

Die print@home Vari-
ante ist perfekt als Last 
Minute Weihnachtsge-
schenk und natürlich auch 
am 24.12. ganztags möglich!

So funktioniert die Einlösung:
Alle Gutscheine enthalten einen 
individuellen Gutschein-Code, der 
zur Zahlung im Online-Ticketshop 
oder auch vor Ort im Karten-
vorverkauf an der Grünwalder 
Straße sowie im Fanshop Or-
landostraße eingelöst  werden  

kann. 

DER LÖWEN-TICKETGUTSCHEIN.
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DER BLICK AUF DEN BALL. 
KONZENTRATION AUF DAS SPIEL. 
TECHNOLOGIE AUF DER HAUT.

+ 20 %  
Schnellere Regeneration*

+ 10 %
Performancedauer*

- 50 % 
Wärmeentwicklung*

  - 7 % 
Geringere 
Laktatbildung*

JETZT VERTRAUT AUCH DER TSV 1860 
MÜNCHEN AUF DIE SCHWEIZER HIGH 
PERFORMANCE SPORTBEKLEIDUNG.

X-BIONIC® ist Offizieller Sponsor des 
TSV München von 1860 und Offizieller 

Funktionsunterwäsche-Partner des 
TSV München von 1860.

X-BIONIC® UND TSV 1860 MÜNCHEN

Erforscht und 
entwickelt

in der Schweiz.

Hergestellt in Italien.

X-BIONIC® ONLINE-SHOP*
www.x-bionic.de

NEU: X-BIONIC® 
STORE MÜNCHEN
Hofstatt, Sendlinger Straße, 80331 München

Macht aus Schweiß Energie®

Von Wissenschaftlern entwickelt – von Leistungssportlern bestätigt.
                             www.sportscience-laboratories.com | www.x-bionic.de

X-BIONIC® ist Gewinner des „Most Innovative Brand“ 
2009, 2010, 2011, 2012 und 2013.

X-BIONICX-BIONIC® ist Gewinner des „Most Innovative Brand“ X-BIONIC  ist Gewinner des „Most Innovative Brand“  ist Gewinner des „Most Innovative Brand“  ist Gewinner des „Most Innovative Brand“  ist Gewinner des „Most Innovative Brand“  ist Gewinner des „Most Innovative Brand“  ist Gewinner des „Most Innovative Brand“ 

*Wissenschaftlich bewiesen. Mehr unter www.x-bionic.com/cerism
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Effektor Running Powershirt® Effektor Running Power Pants

X-BIONIC® Powershirt® ausgezeichnet:  
für Innovation, außergewöhnliche Designqualität, 
Verarbeitung, Materialauswahl, Technologie, 
Funktionalität, Ergonomie und Kreativität

- 2,- 2,- 2 4 
Herzschläge /
        Minute*

Besuchen Sie uns auf http://facebook.com/xbionic.intBesuchen Sie uns auf Facebook 
http://www.facebook.com/xbionic.ch

TRER-0321-028_XB_Anzeige_1860-Muenchen_NR2_DE-03.indd   1 10.12.13   19:25



52

Nächstes Auswärtsspiel
FSV Frankfurt 1899
Samstag, 21. Dezember 2013, 13 Uhr 

Gründung:	 20.08.1899
Mitglieder:	 1.172 (01.07.2013)
Vereinsfarben:	 Schwarz-Blau
Anschrift:	 Richard-Herrmann-Platz 1
	 60386 Frankfurt am Main
Telefon: 	 (0 69) 42 08 98 0
Telefax: 	 (0 69) 42 08 98 29
Internet:	 www.fsv-frankfurt.de

Volksbank-Stadion

Kapazität:	 12.542
Sitzplätze:	 4.139
Stehplätze:	 8.403

Die Anfahrt:
A661 Ausfahrt Frankfurt Ost; Richtung 
F-Bornheim, ausgeschilderte Parkplätze 
am Ratsweg und bei Metro. RMV-Linien 
S1 - S6, S8, S9 vom Hauptbahnhof bis 
zur Konstabler Wache, Weiterfahrt mit 
U7 bis Johanna-Tesch-Platz/Volksbank-
Stadion.

Tickets:
Karten für das Spiel in FRankfurt sind bis Mittwoch, 18. Dezember, 
13 Uhr im Vorverkauf des TSV 1860, Grünwalder Straße 114, erhältlich. 
Stehplätze gibt es für 11,– Euro, Sitzplätze für 23,50 Euro.

Süd

West

Nord

Nordost

Südwest

MÜNCHEN

FRANKFURT

Auswärtsfahrer

PLINGANSERSTR. 17 - 089/775511 - MO-SA 11-24 UHR

VIDEOTHEK &
24H AUTOMAT

PRÄSENTIERT VON

www.CINEMATHEK-MÜNCHEN.DE

JETZT IM
VERLEIH!

JETZT IM
VERLEIH!

JETZT IM
VERLEIH!

AB 3.12. IM
VERLEIH!
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Made for men.
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Offizieller Schuhpartner des
TSV 1860 München
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Redaktionsschluss
Mittwoch, 11. Dezember 2013

SECHZIG – Das Löwenmagazin
erscheint zu jedem Liga-Heimspiel 
der Fußball-Lizenzmannschaft

Fotos in dieser Ausgabe
dpa, Getty images, Mladen Lackovic, 
MIS, Norbert Stegmann, sampics.

GEWINNSPIEL
Preis: Ein Fünfer-Set Weih-
nachtskugeln aus Glas

Einfach das Lösungswort des  
Rätsels an redaktion@tsv1860.de 
per Email schicken und mit etwas 

Glück die Löwen-
Weihnachtskugeln 
aus Glas gewin-
nen. Das Fünfer-
Set gibt‘s auch in 
den Fanshops des 
TSV 1860. Einsen-

deschluss ist der 19. Dezember 
2013. Das Lösungswort der letz-
ten Ausgabe lautete ADVENT. Den 
Löwenkalender 2014 gewann 
Georg Kämpfer aus München.  
Herzlichen Glückwunsch!

1 2 3 4 5 6

Löwen-Brüller
„Bobby Wood hat ja gleich vie-
le Silben. Von dem her war das 
gar nicht so schwer.“

Dominik Stahl pragmatisch 
über die erstmals für ihn von 

den Löwen-Fans angestimmten 
Sprechchöre.

 

Jux & Tollerei
„Mensch Kevin“, stöhnt die 
Mutter, „deine Noten lassen ja 
einiges zu wünschen übrig.“ – 
„Prima Mama“, sagt der Spross, 
„dann wünsche ich mir ein neu-
es Löwen-Trikot.“
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Volkswagen Zentrum München
Schleibingerstr. 12-16
Tel.: 089 / 48001-297

Volkswagen Zentrum München 
Frankfurter Ring 251
Tel.: 089 / 323006-802

MAHAG Trudering
Wasserburger Landstr. 5-11 
Tel.: 089 / 420002-902

MAHAG West
Landsberger Str. 418
Tel.: 089 / 829980-19

MAHAG Oberland
Denisstr. 5
Tel.: 089 / 551500-71

MAHAG Ottobrunn
Rosenheimer Landstr. 112
Tel.: 089 / 608105-19

Think Blue.

cheer up! Löwen-Edition 

Jetzt exklusiv für unsere treuesten Fans!

Hol Dir den cheer up! Löwen-Edition 

und sicher Dir Dein persönliches 

Meet&Greet 1 mit einem Löwen und 

ein neues signiertes Trikot mit Ball!

cheer up!

1 Meet&Greet erfolgt mit einem Offiziellen (Spieler, Trainerstab, Management etc.) des TSV 1860 München 
2  Ein Angebot der Volkswagen-Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig 

Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Fahrzeugabbildungen z.T. ähnlich. Weitere 
Leasing- und Finanzierungsangebote auf Anfrage. Angebot gültig bis 31.10.2013.

Leasingangebot 2

Anzahlung: 1.860,- EUR

Nettodarlehensbetrag 

(Anschaffungspreis): 9.001,57 EUR

Sollzinssatz (gebunden) p.a.: 1,34 %

Effektiver Jahreszins: 1,34 %

Laufzeit: 48 Monate

Laufleistung: 10.000 km p.a.

Gesamtbetrag: 5.728,80 EUR

Ohne Gebrauchtwagenabrechnung

Monatliche Leasingrate: 80,60 EUR

18,60 EUR pro Woche

cheer up! Löwen-Edition
1.0 l 44 kW (60 PS) 5-Gang
Kraftstoffverbrauch l/100 km: innerorts: 5,6; außerorts: 3,9; kombiniert: 4,5
CO2-Emissionen kombiniert: 105 g/km
Effizienzklasse: C

Lackierung: light blue

Ausstattung: 
  4 Leichtmetallräder „spoke“ anthracite
  Nebelscheinwerfer
  Dash pad in black pearl
   Einstiegshilfe „Easy Entry“, auf Fahrerseite  
mit Memory-Funktion

  Fahrersitz höheneinstellbar
  Lederlenkrad (Spaltleder, 3 Speichen)
  Rücksitzbank umklappbar
  Textilfußmatten vorn und hinten mit Ziernaht
   Airbag für Fahrer und Beifahrer mit  
Beifahrer-Airbag-Deaktivierung

  ESP inkl. Berganfahrassistent
  Kopf- und Seitenairbag vorn, kombiniert
  Fensterheber vorn elektrisch
   Radio „RCD 215“ mit MP3-Wiedergabefunktion 
inkl. CD-Player

  Servolenkung elektromechanisch
  Tagfahrlichtschaltung
  Zentralverriegelung mit Funkfernbedienung
  u.v.m.

inkl. der Leasingratenversicherung Plus und 
Erlebnisabholung in der Autostadt Wolfsburg

MAHAG Automobilhandel 
und Service GmbH & Co. oHG 

Tel.: 089 / 48001-0
www.mahag.de



Volkswagen.  
 Partner des Fußballs.

www.volkswagen.de/partner-des-fussballs

Viel Spaß beim Spiel TSV 1860 München gegen FC St. Pauli  
wünscht Volkswagen, Partner des TSV 1860 München.
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